
40. Woche  Freitag, 5. Oktober 2018

Was ist sonst noch los?

Am Sonntag feiert die Güglinger Kinderta-
geseinrichtung Haselnussweg ihr 25-jähri-
ges Jubiläum: 

Um 10.30 Uhr geht es los mit einem Ernte-
dankgottesdienst in der Kirche. 
Nach einem Mittagssnack folgen dann um 
13.30 Uhr die Begrüßung und das Pro-
gramm der Kinder. 
Ab 14 Uhr gibt es dann Kaffee und Kuchen, 
Spielaktionen und vieles mehr.....

Die Evangelische Kirchgengemeinde Güg-
lingen lädt am Sonntag zum Erntedankfest. 
Nach dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
gibt es ein gemeinsames Mittagsessen im 
Saal der Mauritiuskirche.
Danach gibt es natürlich auch noch Kaffee 
und Kuchen. 

Am Sonntag in Güglingen 
Mobiles Kino in der Herzogskelter 

Am Samstag in Güglingen 
Saisoneröffnung in der Herzogskelter 

Am Samstag, 6. Oktober wird die neue Spielzeit vom 
brillanten Duo Carrington&Brown eröffnet. 
Die beiden teilen mit ihrem Publikum ihre Liebe zur 
Musik und Comedy. Sie präsentieren charmant und 
witzig die gesamte Bandbreite der Musik – von Klassik 
bis Pop – und sind in der Vielseitigkeit ihrer Parodien 
kaum zu übertreffen. Als Inspiration dienen sowohl 
weltbekannte Opern als auch die alltäglichen Prob-
leme, mit denen das britische Künstlerpaar in seiner 
Wahlheimat Deutschland konfrontiert wird.
Ob Originalsongs oder Lieder, von denen man schon 
mal gehört hat, Carrington-Browns Interpretation ist 
einzigartig, was in den vergangenen Jahren zu ihrem 
bekannten Markenzeichen geworden ist!
Natürlich ist auch Rebeccas Cello namens „Joe“ aus 
dem 18. Jahrhundert, das über die Jahre eine eigene 
Persönlichkeit entwickelt hat, mit von der Partie.
Karten für Kurzentschlossene gibt es noch unter 
www.reservix.de und am Samstag ab 19 Uhr an 
der Abendkasse. 

Am Sonntag ist das Mobile Kino 
wieder zu Gast in der Güglinger Her-
zogskelter und es werden drei Filme 
gezeigt: Um 15 Uhr geht es los mit 
dem Zeichentrickfilm Gans im Glück. 

Karten für alle Filme gibt es direkt an 
der Tages- bzw. Abendkasse.  

2. Baby- und Kindersachenbasar 

in der Wilhelm-Widmaier-Halle 
Pfaffenhofen 

 

 

 

 

Sonntag, 07.10.2018      12.00 – 15.00 Uhr 
Schwangere mit Mutterpass ab 11:30 Uhr 

Wir nehmen gut erhaltene Kinderkleidung (auch Schuhe), 
Umstandskleidung, Spielsachen, etc. in Kommission! 

 
Verkaufsnummer bekommt ihr ab   09.09.2018 

per mail: pfaffenhofen.basar@gmx.de 
(Nummernvergabe erfolgt ab 09.09.2018 unter Angabe von Name, Wohnort und Telefonnummer) 

 
Unser Cafe ist ab 12 Uhr für alle geöffnet. 

 
In gemütlicher Atmosphäre genießen Sie selbstgebackenen 

Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. 
 

Gerne können Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen. 
 
 

Die Krabbelgruppe der ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen 

Um 17.30 Uhr wird die beeindruckende Do-
kumentation Papst Franziskus - Ein Mann 
seines Wortes von Wim Wenders gezeigt. 

Ein besonderer Film erwartet die Besucher 
dann um 20 Uhr mit Romeo und Julia. 
Erstmalig ist die Aufführung des Choreo-
graphen John Cranko zu sehen, die vor fast 
50 Jahren als „Stuttgarter Ballettwunder“ in 
die Geschichte einging. 
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Es feiern Geburtstag
Am 6. Oktober 2018; Herbert Lebherz, Klein-
gartacher Straße 29, den 80.
Am 10. Oktober 2018; Hajrije Mustafa, Am  
See 3, den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 5. Oktober
Rathaus-Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Samstag, 6. Oktober
Burg-Apotheke, Beilstein,
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Sonntag, 7. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Montag, 8. Oktober
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011856
Dienstag, 9. Oktober
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990 
Mittwoch, 10. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/6566
Donnerstag, 11. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307

Ärztlicher Notdienst für die 
Gemeinden im Zabergäu 
Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstr. 11,  
74336 Brackenheim
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821, 
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 
19:00 bis 7:00 Uhr
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: 
durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am 
Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungs-
leitstelle: 112

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 6./7. Oktober
Dr. Seidensticker, Pfedlebach, Tel. 07941/380838
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 10. September 2018 in Sinsheim; Jannik 
Sachsenheimer, Sohn von Oliver und Nicole 
Marietta Sachsenheimer, geb. Ebert, Güglingen, 
Otto-Linck-Straße 29
Am 15. September 2018 in Heilbronn; Mina 
Cetinkaya, Tochter von Kerim und Emine Cetin-
kaya, geb. Eren, Güglingen, Maulbronner Str. 18

Hochzeit:
Am 29. September 2018 in Güglingen; Fatih 
Güler, Güglingen, Afrisoweg 1 und Esra Güler, 
geb. Kandil, Heilbronn, Großgartacher Str. 112.
Sterbefall: 
Am 30. September 2018 in Heilbronn; Theresia 
Dekold, geb. Schwefelbauer, zuletzt wohnhaft: 
Tannenstraße 32, Güglingen

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins Krankenhaus 
Brackenheim
Verein firmiert künftig unter „Förderverein 
Gesundheitsversorgung Zabergäu“
Der Förderverein Krankenhaus Brackenheim 
e. V. hat sich für die Zukunft neu aufgestellt. 
Bei seiner Mitgliederversammlung am ver-
gangenen Freitag haben die Mitglieder eine 
neue Satzung beschlossen. Auch nach der 
Schließung des Krankenhauses möchte sich 
der Verein für die Gesundheitsversorgung der 
Menschen in der Region stark machen und sich 
für eine bedarfsgerechte wohnortnahe medizi-
nische Versorgung im Zabergäu einsetzen. 

Zudem gilt es, den geplanten SLK-Neubau mit 
einer Reha-Klinik und Praxen auf dem ehema-
ligen Krankenhausparkplatz und die Umset-
zung des Kreistagsbeschlusses vom 7. Novem-
ber 2016 zu begleiten. Vor bald zwei Jahren 
entschlossen sich der Kreistag des Landkreises 
Heilbronn und der Gemeinderat der Stadt Heil-
bronn zur mittlerweile vollzogenen Schließung 
des Krankenhauses. Gleichzeitig beschlossen 
diese Gremien, künftig in Brackenheim „eine 
für die Bevölkerung bedarfsgerechte, qualita-
tiv gute ambulante sowie eine rehabilitative 
Versorgung sicherzustellen, die eine stationäre 
Einrichtung der geriatrischen Rehabilitation in 
Verbindung mit einem Notarztstandort sowie 
eine umfassende allgemeinärztliche Versor-
gung sowie eine ambulante Notfallversorgung 
gewährleisten. Zudem möchte die SLK künf-
tig für die Deckung etwaiger fachärzt licher 
Versorgungslücken Sorge tragen und mit der 
Kurzzeitpflege ein zusätzliches Angebot in die 
Heuss-Stadt bringen.

Sachstand Neubau der SLK-Kliniken
Bereits zu Ende des vergangenen Jahres hat 
die SLK ihre Planungen erstmals vorgestellt. 
Sowohl der Förderverein als auch der Bracken-
heimer Gemeinderat haben zu diesem Entwurf 
einige Vorschläge und Anregungen geäußert. 
Daraufhin hat die SLK ihre Planungen voll-
ständig überarbeitet. Das Investitionsvolumen 
der SLK erhöht sich daher von rund zehn Mil-
lionen auf etwa 13,2 Mio. Euro. „Ein Schwer-
punkt unserer Arbeit im vergangenen Jahr war 
es, eine Möglichkeit zum ambulanten Operie-
ren zu ermöglichen“, betonte der Vorsitzende 
Rolf Kieser. Die nun vorgelegte Planung wurde 
in diesem Sinne vollständig überarbeitet, die 
Rückmeldungen aus Brackenheim wurden 
dabei weitgehend berücksichtigt. So gibt es 
nun anstelle des ursprünglich geplanten Ein-
griffsraums einen vollwertigen Operationssaal, 
in dem zahlreiche kleinere ambulante Ope-
rationen wohnortnah durchgeführt werden 
können. Der ursprüngliche Baukörper, einge-
schossig sowie mit einer Länge von rund 100 
Metern und einer Breite von etwa 20 Metern 
angedacht, stieß zudem in städtebaulicher 
Hinsicht auf wenig Gegenliebe. Nun ist das 
Gebäude vollständig zweigeschossig geplant. 
Auf den einst geplanten Keller wird verzichtet, 
die Nebenräume werden ins 2. Obergeschoss 
verlegt.
Im 2. Obergeschoss befindet sich zudem eine 
leere Gebäudehülle für eine zusätzliche Arzt-
praxis. Diese soll dazu dienen, interessierten 
zusätzlichen Ärzten oder Nachfolgern von 
vorhandenen Ärzten, bei Bedarf eine zeitnah 
zu realisierende Raum-Perspektive anbieten 
zu können. Der Förderverein übernimmt hier-
für eine Mietgarantie für maximal zwei Jahre. 
Anschließend geht das Risiko auf die SLK über. 
Der Therapiegarten für die Patienten der Ge-
riatrischen Reha, einst in Richtung der stark 
befahrenen Maulbronner Straße vorgesehen, 
wird auf die ruhigere Rückseite des Gebäudes 
in Richtung BayWa verlegt.
Nach der derzeitigen Planung sollen im Erd-
geschoss des Neubaus die Ambulante Notfall-
praxis, ein Notarztstandort, eine Zweigstelle 
der Doktoren Tischer und Golter mit chirur-
gisch-orthopädischem Schwerpunkt, eine Ein-
richtung für Physiotherapie und ein Andachts-
raum untergebracht werden. Im Operationssaal 
können neben den Ärzten der Praxis Tischer/
Golter auch weitere niedergelassene Ärzte aus 
der Region operieren. Die Einrichtung dieses 
OPs unterstützt der Förderverein gemeinsam 
mit zwei weiteren Institutionen mit einem 
Zuschuss. Das erste Obergeschoss wird voll-
ständig durch die Geriatrische Reha belegt. Die 
derzeit angedachten 39 Betten können bei Be-
darf auf bis zu 59 Betten erweitert werden. Im 
2. Obergeschoss befinden sich neben der Ge-
bäudehülle für eine zukünftige Arztpraxis auch 
diverse Neben- und Lagerräume. Dort könnte 
auch eine Psychiatrische Institutsambulanz als 
Außenstelle des Zentrums für Psychiatrie in 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Weinsberg angesiedelt werden. Ob diese tat-
sächlich zum Tragen kommen kann, muss mit 
weiteren Gesprächen geklärt werden. Diese 
Einrichtung wäre laut der Betreiber von Alten- 
und Pflegeheimen in der Region „ein Segen 
für die Menschen in unserer Raumschaft“. Im 
Detail zu klären ist noch die genaue Ausgestal-
tung der Parkplätze, die auf der gegenüber-
liegenden Seite des Knipfeleswegs entstehen 
sollen. Baurechtlich gefordert werden nur 29 
Stellplätze. Da dies jedoch nicht ausreicht, 
sieht die Planung der SLK insgesamt 60 Park-
flächen vor. Auch diese Zahl wird jedoch sei-
tens Gemeinderat und Förderverein als knapp 
angesehen. Ein weiterer Ausbau auf insgesamt 
74 Parkplätze wäre denkbar. Der Bracken-
heimer Gemeinderat wird sich nun damit be-
fassen, ob sich die Stadt daran beteiligen wird.
Sorge um die Öffnungszeiten der Ärztlichen 
Notfallpraxis
Zur Sitzung berichtete Dr. Sven Hanselmann, 
Vorsitzender des Trägervereins der Ärztlichen 
Notfallpraxis im ehemaligen Krankenhaus, 
über die aktuelle Situation dieser Einrichtung. 
In diesem Trägerverein haben sich 115 Ärzte 
aus der gesamten Region zusammengeschlos-
sen. Seit dem 1. September 2017 gibt es diese 
Praxis in den Räumen des Krankenhauses Bra-
ckenheim. Sie ist die zentrale Anlaufstelle für 
Patienten mit akuten Erkrankungen, die nicht 
lebensbedrohlich sind. Das Angebot steht an 
allen Werktagen von 19 bis 7 Uhr sowie an den 
Wochenenden rund um die Uhr zur Verfügung. 
In diesen Zeiten können Patienten direkt in die 
Notfallpraxis kommen. Auf Wunsch kann unter 
Tel. 07135/9360821 auch ein Termin vereinbart 
werden. Insgesamt hat die Praxis einen Einzugs-
bereich von 132.000 Einwohnern, das Einzugs-
gebiet reicht von Zaberfeld bis nach Vorhof, von 
Massenbachhausen bis nach Cleebronn.
Der kassenärztlichen Vereinigung, die diese 
Einrichtung finanziert, ist diese Einrichtung 
jedoch ein Dorn im Auge. Um Kosten zu spa-
ren, würde die KV solche Einrichtungen gerne 
flächendeckend an große Krankenhäuser an-
schließen. Für Brackenheim steht daher derzeit 
im Raum, dass die nächtlichen Öffnungszeiten 
gestrichen werden könnten. Die Öffnungszei-
ten am Wochenende sowie der Fahrdienst für 
nächtliche Hausbesuche wären davon nicht be-
troffen. Für mobile Patienten würde dies jedoch 
in den Nachtstunden bedeuten, dass eine Fahrt 
in den Gesundbrunnen nach Heilbronn oder an 
ein anderes zentrales Krankenhaus notwendig 
wird. Als völlig untragbar bezeichneten sowohl 
der Vorstand des Vereins als auch zahlreiche 
Mitglieder dieses Vorhaben. Daher wird sich 
der Förderverein in den kommenden Wochen 
schriftlich an alle Entscheidungsträger sowie 
an die jeweiligen Wahlkreis-Abgeordneten 
werden, um sich für die Aufrechterhaltung der 
Öffnungszeiten stark zu machen. Der Landkreis 
und die SLK sind ebenfalls gefordert, sich für die 
Beibehaltung der Öffnungszeiten einzusetzen.
Vereinsstatuten
Die Neuwahl des Vorstands brachte zwei Ver-
änderungen: Künftig gehören Ulrich Heck-
mann, Bürgermeister der Stadt Güglingen, 
sowie Sigrid Harder, Praxismanagerin der 
Ärztlichen Notfallpraxis, dem Vorstand an. Sie 
treten die Nachfolge von Gisela Frey-Englisch 
und Bürgermeister Timo Wolf an. Weiterhin im 
Vorstand vertreten sind neben Bürgermeister 
Rolf Kieser, Jutta Layher, Dekan Jürgen Höss, 
Friederike Wilhelm, Henning Siegel, Martin De-
Bernadinis, Karlheinz Hack, Beate Schirrmann, 
Bernt Renner und Simone Heiche. 

Der Förderverein hatte zum Ende des Jahres 
2017 728 Mitglieder. Der Kassenstand betrug 
zum 31. Dezember 2017 rund 100.800 Euro. 
Einnahmen in Höhe von etwa 9.000 Euro stan-
den Ausgaben in Höhe von rund 2.700 Euro 
gegenüber. Kassier Karlheinz Hack wurde von 
der Versammlung, genauso wie der gesamte 
Vorstand, einstimmig entlastet.

Handwerkskammer informiert
Meister fallen nicht vom Himmel – Infor-
mationsveranstaltung
Wie das Unternehmenswachstum gefördert und 
die Übergabe gestaltet werden kann, erfahren 
Betriebsinhaber und potenzielle Meisterschüler 
bei einer Veranstaltung am 18. Oktober um 
 18 Uhr im Meistersaal der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken.
Warum sich die Meisterfortbildung lohnt
Der Meistertitel im Handwerk bietet die Chance 
auf Aufstieg und Führungsverantwortung, aber 
auch auf Selbstständigkeit. Referentin Monika 
Dietrich ist Leiterin des Referats Meisterprüfung 
bei der Handwerkskammer und zeigt in ihrem 
Vortrag alles Wichtige rund um die Meisterprü-
fung und die damit verbundenen Chancen auf.
Zudem wird Seniorchef Fritz Baumann, Ham-
merwerk Fritz Baumann GmbH & Co. KG aus 
Güglingen, von der Übergabe seines Unter-
nehmens an seinen Sohn Bernhard Baumann 
berichten und praxisnahe Tipps für die eigene 
Umsetzung geben.
Nach Ende der Veranstaltung, circa um 20 Uhr, 
haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich bei 
einem Imbiss mit den Beratern der Kammer 
auszutauschen sowie sich über die Angebote 
der Handwerkskammer zu informieren.
Teilnahme und Anmeldung
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei, eine Anmeldung bis 11. Oktober bei Lisa- 
Marie Kreis, Telefon: 07131/791-172, E-Mail: 
Lisa-Marie.Kreis@hwk-heilbronn.de oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/meisterveranstaltung 
erforderlich.

Volkshochschule Unterland
Da die derzeitige Leiterin der Volkshochschule 
Unterland in Elternzeit geht, hat der Verwal-
tungsrat beschlossen, dass Elisabeth M. Asche 
ab 1. November die Vertretung von Loana Huth 
bis Ende Februar 2020 übernimmt. Studiert hat 
sie Romanistik und Anglistik sowie Kulturma-
nagement, und sie bringt Berufserfahrung als 
Kulturamtsleiterin einer Kommune mit. Sie hat 
sich überzeugend präsentiert, strahlt Leiden-
schaft für das Thema lebensbegleitendes Lernen 
aus und wurde mehrheitlich gewählt, so Huth, 
die sich darüber freut, dass die Entscheidung 
über die Elternzeitvertretung gefallen ist.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Weinprobe in den Nordheimer Weinbergen – 
Im Oktober noch jeden Samstag
Rundgang mit Winzer und Weinerlebnisführer 
Siegfried Müller durch die Nordheimer Wein-
berge mit Verkostung der Sorten in den jeweili-
gen Weinbergen und Erklärungen zu den Arbei-
ten im Jahreslauf. Dazu gibts Anekdoten und 
Kurzweiliges rund um Land und Leute. Start 14 
Uhr im Weingut Müller im Auerberg, 30 Euro 
pro Person bis 8 Personen, 25 Euro ab 9 Per-
sonen inkl. 1 Secco, 5 Weine und Handvesper. 
Anmeldung unter 07133/9293640. Kleingrup-
pen bis 8 Personen können die Weingbergtour 
auch bequem im Kleinbus (er-)fahren.
Samstag, 6. Oktober – Hölderlin
Schwerpunkte der Führung mit Terezia Berghe 
sind die Skulpturengruppe „Hölderlin im Kreis-
verkehr“, das Hölderlin-Denkmal, Hölderlinzim-
mer sowie das in Sanierung befindliche Wohn-
haus der Hölderlins. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Parkplatz Hagdol, Teilnahmegebühr 5 Euro 
pro Person, keine Anmeldung erforderlich.
Sonntag, 7. Oktober – Mörderhausen, ein 
mittelalterliches Dorf
Bei dem Rundgang durch die Markung Mör-
derhausen wird die Geschichte eines mittel-

Termine
Samstag, 6. Oktober

Stadt Güglingen – Saisoneröffnung in der Herzogskelter mit Carrington&Brown
Sonntag, 7. Oktober

Stadt Güglingen – Mobiles Kino in der Herzogskelter
Kita Haselnussweg – Jubiläumsfeier

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Erntedankfest
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst

Mittwoch, 10. Oktober
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Mitgliederversammlung Krankenpflegeförderverein
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alterlichen Dorfes wieder lebendig. Treffpunkt 
14 Uhr am Naturparkzentrum, 6 Euro Erw.,  
3 Euro Kinder. Anmeldung bei Naturparkführer 
Michael Wennes unter 07046/930080.
Sonntag, 7. Oktober – W.O.W. Wanderung – 
Waldenser.Obst.Wein.
Auf den Spuren der Waldenser geht es durch 
den Ort in Richtung Nordheim. Auf der Höhe 
des Wannenberges mit Blick im Osten bis zu 
den Löwensteiner Bergen und im Westen bis 
zum Michaelsberg bei Cleebronn. Weiter ent-
lang von Weinbergen und Obstanlagen bis 
unters Hörnle mit Blick über das Neckartal. 
Treffpunkt um 12.30 Uhr an der Bushaltestelle 
Kelterplatz Nordhausen. Anmeldung bei Helga 
Naujoks unter 0176/55642299. Weitere Infor-
mationen: www.naujoks-nordhausen.jimdo.com.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner  
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 
10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

GenussScheune Diefenbach – Saisonabschluss
Von seiner schönsten Seite präsentiert sich 
das Naturparkdorf Diefenbach im Herbst und 
lädt ein zur siebten GenussScheune 2018 in 
der Diefenbacher Kelter am Freitag, 5. Oktober,  
16 – 20 Uhr.
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Die Heilkraft des Waldes“
Pension Wilhelmshöhe, Danielstraße 6, 75438 
Knittlingen
Samstag, 6. Oktober, 14 – 17 Uhr
Auf einem zweistündigen Waldspaziergang 
erfahren die Teilnehmer, wie der Wald zur 
Gesunderhaltung und Heilung beiträgt. Ver-
anstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Brigitta Kern, Tel. 07043/32205, 
email@knittlingen-pension-wilhelmshoehe.de
„Spaziergang zu den Birnbaumriesen“
Zaberfeld-Ochsenburg, Parkplatz K2060
Freitag, 12. Oktober, 16.30 – 18 Uhr
Früher waren Mostobstbäume ein wichtiger 
Teil der Kulturlandschaft und in großer Zahl 
landschaftsprägende Elemente, heute gibt es 
immer weniger dieser Baumriesen. Bei einem 
Spaziergang entlang des Naturdenkmals „Alte 
Obstbäume“ lernen Sie beeindruckende Birn-
bäume kennen. 
Kostenbeitrag p. P. 6 €, Kinder 3 €. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Sabine Schönfeld. Tel. 07066/9155046, 
obstundmehr@gmx.de
„Herbstliche Kräuter- und Früchtewande-
rung“
Parkplatz beim Sportplatz in Kleinsachsenheim
Sonntag, 14. Oktober, 10 – 13 Uhr
Bei dieser Wanderung schauen wir, was aus 
den Frühlingskräutern geworden ist. Zudem 
halten wir nach herbstlichen Früchten wie 
Schlehen und Weißdornbeeren Ausschau.
Kostenbeitrag p. P. 10 €, incl. Kräuterimbiss 
und -tee
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Conny Wirsich, Tel. 07147/900082, 
connywirsich@aol.com

Markt der Naturparke in Maulbronn am  
21. Oktober
Rund 100 regionale Erzeuger aus allen sieben 
Naturparken im Ländle werden im Maulbronner 
Klosterhof die ganze Vielfalt der Naturparke 
präsentieren. Regionale Leckerbissen – vom Ap-
felsecco über Bauernhofeis und Wildspezialitä-
ten bis zum Ziegenkäse – schicken den Gaumen 
auf Entdeckungstour. Dazu jede Menge Info- 
und Mitmachangebote für die ganze Familie.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Hinweis  
Öffnungszeiten Rathaus 
Wegen einer internen Veranstaltung ist das 
Rathaus am Dienstag, 9. Oktober erst ab 9 Uhr 
geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

BürgerEnergie Zabergäu
Antrag auf eine Freiflächenphotovoltaik-
anlage in Güglingen-Frauenzimmen 
Bereits im vergangenen Jahr kam die Bürger-
Energie Zabergäu e. G. auf die Verwaltung zu, 
mit der Bitte um Zustimmung zu einer Frei-
fläche für eine Photovoltaikanlage auf Gemar-
kung Frauenzimmern im Gewann Rohräcker. 
Dieses Ansinnen wurde vom Gemeinderat 
 allerdings abgelehnt.
In der Zwischenzeit erhielt die Verwaltung 
von der BürgerEnergie Zabergäu e. G. weitere 
Unterlagen und es fanden verschiedene Ge-
spräche auch mit der Firma Rotext statt. Ge-
meinsam mit der Firma Rotex und der Firma 
Jenabatterie (Abspaltung der Universität Jena) 
plant die Bürgerenergie Zabergäu e. G. ein 
Modellprojekt im Bereich der Speichertech-
nik zu entwickeln, erläuterte Bürgermeister 
Heckmann. Nach wie vor sei man sich aber in 
der Verwaltung einig, dass man sich nicht 20 
Jahre binden möchte, was die Fläche angeht, 
sondern derzeit den Status quo beibehalten 
möchte. In Zukunft könne sich der Bürgermeis-
ter im Gewann Rohräcker ein Gewerbegebiet 
vorstellen und es wäre kontraproduktiv, wenn 
man sich nun fest bindet und dringend benö-
tigte Gewerbeflächen von vorneherein aus-
schließt, so Heckmann. Auch im Gemeinderat 
war man sich in der Sitzung am 25. September 
erneut einig, die Flächen nicht zur Verfügung 
zu stellen, sodass der Antrag der BürgerEner-
gie Zabergäu e. G. im Gewann Rohräcker eine 
Freiflächenphotovoltaikanlage zu erreichten, 
abgelehnt wurde.

Sanierung Fliederweg 
Frauenzimmern
Vergabe Tiefbauarbeiten
In der Junisitzung wurde dem Gemeinderat 
die Maßnahme Sanierung Fliederweg vom 
Ing. Büro Ippich vorgestellt und im Anschluss 
wurden vom Büro fünf Firmen für die Arbei-
ten angefragt. Zur Submission ging lediglich 
ein Angebot ein, was mit der derzeitigen Aus-
lastung der Handwerker zusammenhänge, so 
Heckmann.
Das Angebot der Fa. Haass aus Güglingen für 
114.137,00 € brutto wurde geprüft und die 
Verwaltung stellte in der Sitzung am 25. Sep-
tember den Antrag, die Arbeit an diese Firma 

zu vergeben. Diesem Antrag wurden zuge-
stimmt und die Arbeiten werden bis spätestens 
zum Frühjahr ausgeführt.

Eigenkontrollverordnung
Vergabe der Reinigung und Befahrung von 
Kanälen
In der Aprilsitzung wurde der Gemeinderat 
über den aktuellen Stand der Kanalsanierung 
nach der Eigenkontrollverordnung (EKVO) in-
formiert und das Ing. Büro Ippich wurde beauf-
tragt, eine beschränkte Ausschreibung durch-
zuführen, um Angebote für die Reinigung und 
Befahrung von Kanälen einzuholen. Die Reini-
gung und Befahrung sei notwendig, erläuter-
te Uwe Kenngott, um den Zustand der Kanäle 
feststellen zu können. Diese Ergebnisse bilden 
dann die Grundlage für die Entscheidungen in 
Sachen Kanalsanierung.
In der Sitzung am 25. September wurde der 
Vergabe an die Firma Klaus Dieter Zawiska 
GmbH aus Jockrim zugestimmt, die als güns-
tigster Anbieter die Reinigung und Befah-
rung der Kanäle zu einem Angebotspreis von 
40.794,03 € brutto durchführt.

Güglinger Bürgerbus
 Auch das Thema 
Bürgerbus war in der 
Gemeinderatsitzung 
am 25. September

wieder auf der Tagesordnung.
In seiner Junisitzung hatte der Gemeinderat 
entschieden, den Betrieb des Bürgerbusses 
Ende November einzustellen, da das Ange-
bot von der Bevölkerung kaum angenommen 
wurde. Gleichzeitig wurde die Verwaltung 
beauftragt, nach Alternativen zu suchen, die 
Bürgermeister Heckmann in der Sitzung vor-
stellte. Angedacht seien sogenannte „Einkaufs-
fahrten“, da der Bürgerbus hauptsächlich dafür 
genutzt werde. Durchführen solle diese Fahr-
ten ein privates Unternehmen. Die Bürgerin-
nen und Bürger werden mit einem Fahrzeug in 
Güglingen, Frauenzimmern und Eibensbach ab-
geholt und zu der Haltestelle an der Emil-We-
ber-Straße (LIDL, Rossmann, EDEKA) gebracht 
werden. Nach ca. 40 Minuten wird dort wieder 
abgefahren. Vorgesehen sind zwei Abfahrt-
zeiten, einmal für die Fahrgäste aus Frauen-
zimmern und Eibensbach, eine weitere für die 
Fahrgäste aus Güglingen. 
Die Fahrtage (Dienstag und Freitag), die Fahr-
zeiten und die Haltestellen sollen soweit bei-
behalten werden. Da die Kosten in der Gemein-
deratsvorlage bedingt durch einen Tippfehler 
falsch von der Verwaltung dargestellt wurden, 
muss der Tagesordnungspunkt im Oktober noch 
einmal behandelt werden. Danach wird auch 
über die organisatorischen Details der Alter-
native informiert. 
Ein weiterer Diskussionspunkt war die Frage 
danach, was mit dem Fahrzeug passiert, das 
ab Dezember nicht mehr benötigt wird. Von 
Seiten der Verwaltung wird dafür plädiert, den 
Bus zu verkaufen. Ein Gutachten der DEKRA 
spreche von einem aktuellen Wert des Busses 
von 57.715,00 € bis 65.450,00 €, so Heckmann.
Das sei ein zu geringer Wert, waren sich die 
Stadträte einig und man beschloss, den Bus 
zunächst für 70.000 € auszuschreiben. 
Schließlich wurde noch beschlossen, die Mit-
gliedschaft bei proBürgerBus Baden-Württem-
berg e. V. zu kündigen. 
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Bebauungsplanverfahren 
„Historische Stadtmitte“, 
Güglingen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In der Sitzung des Gemeinderats vom 
25.09.2018 wurde der Entwurf gebilligt, maß-
geblich hierfür ist der Bebauungsplanentwurf 
des Vermessungs- und Planungsbüros Bäuerle, 
Flein vom 25.09.2018.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
von 15.10.2018 bis 15.11.2018 während der 

üblichen Dienststunden bei der Stadt Güglin-
gen, Rathaus, Marktstr. 19/21, Zimmer 109. Da 
der Bebauungsplan im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB durchgeführt wird, ist 
die Durchführung einer Umweltprüfung nicht 
erforderlich.
Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraumes auch im Internet unter www.
gueglingen.de/aktuelles.htm abgerufen wer-
den.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 10/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahmen auf 
Wunsch mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-

schrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. Ein Normen-
kontrollantrag (§ 47 VWGO) ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht worden sind, aber während der Aus-
legungsfrist hätten geltend gemacht werden 
können (Verwirkpräklusion).

Güglingen, 05.10.2018
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Mietspiegel
Erstellung 
Im Januar informierte der Städtetag darüber, 
dass das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau auf Empfehlung der Wohn-
raum-Allianz ab sofort Kooperationsprojekte 
zur Erstellung von qualifizierten Mietspiegeln 
fördert.
Förderfähig sind Kooperationen von mindes-
tens zwei Gemeinden, die zusammen eine Ein-
wohnerzahl von mindestens 10.000 Einwoh-
nern haben. Die Höhe der Förderung liegt bei 
0,50 € je Einwohner und ist auf einen Höchst-
betrag von max. 50.000 € begrenzt.
Aktuell orientiert sich die Stadt Güglingen – 
ebenso wie die Stadt Eppingen – am Mietspie-
gel der Stadt Heilbronn und rechnet mit Ab-
schlägen auf die dort angegebenen Mietpreise. 
Diese Vorgehensweise ist jedoch sehr ungenau 
und nicht belastbar. Aus diesem Grund biete es 
sich an, dieses Förderprogramm zu nutzen und 
einen qualifizierten Mietspiegel zu erstellen, so 
der Vorschlag der Verwaltung in der Gemeinde-
ratsitzung am 25. September.
Dadurch erhält die Stadt Güglingen durch die 
Kooperation mit der Stadt Eppingen Informa-
tionen über die gezahlten Mieten für einzelne 
Wohnungen und kann das örtliche Mietniveau 
auf einer breiten Datenbasis belastbar und 
rechtskonform abbilden.
Dass eine solche Basis begrüßenswert sei, da 
ist man sich in Rat und Verwaltung einig.
Der qualifizierte Mietspiegel ist unter diesen 
Voraussetzungen eine aussagekräftige Infor-
mationsquelle für Jedermann. Zudem wird die-
ser Mietspiegel in gerichtlichen Verfahren als 
Datengrundlage anerkannt und verwendet.
Die Kosten für die Erstellung eines qualifizier-
ten Mietspiegels kostet rund 40.000 € und er 
muss alle vier Jahre neu erstellt werden. 

Gemäß den Förderkriterien wurde durch die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses Ep-
pingen bei den umliegenden Gemeinden die 
Bereitschaft abgefragt, eine Kooperation zur 
Mietspiegelerstellung einzugehen.
Neben Güglingen haben auch die Gemeinden 
Gemmingen, Ittlingen, Kirchardt, Cleebronn, 
Pfaffenhofen, Nordheim, Brackenheim, Mas-
senbachhausen und Zaberfeld eine Zusage 
erteilt.
Diese Kooperation ist lediglich für die erst-
malige Erstellung bindend. Bei zukünftigen 
Fortschreibungen oder Neuerstellung des 
Mietspiegels kann die Stadt Güglingen frei 
entscheiden, sich erneut oder nicht mehr zu 
beteiligen. Zudem entsteht durch die erstma-
lige Erstellung keine Pflicht den qualifizierten 
Mietspiegel zukünftig fortzuführen.
Man war sich daher schnell einig, den Mitspie-
gel zu erstellen, was die Stadt durch die gute 
Förderung lediglich 40 € kostet. Wie es dann 
in den nächsten Jahren weitergeht und ob 
Fördermittel in ähnlicher Höhe zur Verfügung 
stehen, sieht man dann.
Es wurde beschlossen, dem Gutachteraus-
schusses der Stadt Eppingen eine Vollmacht 
zu erteilen, den qualifizierten Mietspiegel im 
Rahmen der Kooperation auch für die Stadt 
Güglingen erstellen zu lassen.

Umbau des bestehenden 
Rasensportplatzes Weinsteige 
in ein Kunstrasen-Spielfeld
Im Dezember 2016 wurden dem Gemeinderat 
die vom Bauamt geschätzten Gesamtkosten 
von rund 885.000 € vorgestellt, die allerdings 
nicht in den Haushalt aufgenommen wurden, 
da der Umbau des bestehenden Rasenplatzes 

an der Weinsteige in einen Kunstrasenplatz als 
nicht notwendig erachtet wurde.
Nun hat der TSV Güglingen im April diesen Jah-
res der Verwaltung und den Fraktionssprechern 
einen Sachstandsbericht mit Kostenschätzung 
zukommen lassen, um in der Sache weiterzu-
kommen. Bei den Berechnungen der Kosten 
handelte es sich nun aber um den Rasenplatz 
im Stadion und nicht um den Rasenplatz in der 
Weinsteige, um den es ursprünglich ging.
Die Kosten wurden auf Antrag des Gemeinde-
rats nun erneut geprüft, wobei man auf Kosten 
von rund 660.000 € für den Stadionplatz und 
knapp 900.000 € für den Platz an der Wein-
steige kam. Hinzu kommen dazu jeweils Ho-
norarnebenkosten und die Gerätschaften zur 
Pflege des Rasens.
Auf Grund der hohen Kosten, da der Kunst-
rasen nach 15 Jahren auch wieder erneuert 
werden muss, werde die Verwaltung den An-
trag des TSV Güglingen nicht unterstützen, ist 
der Vorlage vom 25. September zu entnehmen.
In der Sitzung wurde allerdings zunächst nicht 
über den konkreten Inhalt des Tagesordnungs-
punktes diskutiert, sondern darüber, ob man 
den Tagesordnungspunkt absetzen solle, da 
man sich nicht im Klaren darüber sei, über 
was genau man eigentlich diskutiere. Erst ein-
mal müssen wir über die Grundlage diskutie-
ren, mahnt Joachim Knecht an. Auch Edwin 
Gohm fordert zunächst eine klare Entschei-
dung über das Wo? und das Wie? bevor man 
sich mit den konkreten Kosten befassen könne. 
Joachim Esenwein fordert, dass zunächst eine 
Gesprächsrunde einberufen werden müsse, um 
die vielen offenen Fragen zu klären.
Schließlich wurde dem Antrag von Bürgermeis-
ter Heckmann, die Vorlage von der Tagesord-
nung zu nehmen und zu vertagen, zugestimmt.
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Bekanntgaben
1. Agglomeration
In seiner 17. Änderung des Regionalplans wid-
met sich der Regionalverband der Agglomera-
tionsregel unter Punkt 2.4.3.2.5
Die bisherige Regelung wird um folgenden Satz 
ergänzt: „Dies gilt auch bei einer räum lichen 
Konzentration von einem oder mehreren groß-
flächigen Einzelhandelsbetrieben und einem 
oder mehreren nicht großflächigen Einzelhan-
delsbetrieben“
Vollständig lautet Plansatz 2.4.3.2.5 künftig:
„Mehrere selbstständige, je für sich nicht groß-
flächige Einzelhandelsbetriebe sind bei einer 
räumlichen Konzentration als Agglomeration 
anzusehen und damit als großflächiger Einzel-
handelsbetrieb bzw. als Einkaufszentrum zu be-
handeln, sofern raumordnerische Wirkungen wie 
bei einem großflächigen Einzelhandelsbetrieb 
bzw. Einkaufszentrum zu erwarten sind. Dies gilt 
auch bei einer räumlichen Konzentration von 
einem oder mehreren großflächigen Einzelhan-
delsbetrieben und einem oder mehreren nicht 
großflächigen Einzelhandelsbetrieben.“ 
Die bisherige Regelung zur Agglomeration 
(hier: Konzentration von Einzelhandelsbetrie-
ben) griff nicht bei der Ansiedlung eines klei-
neren (unter 800 m2) Einzelhandelsbetriebes 
mit einem großflächigen Einzelhandelsbetrieb, 
sondern nur bei einem Zusammentreffen von 
mehreren kleinflächigen Einzelhandelsbetrie-
ben. Dies soll nun korrigiert werden.
Die vollständigen Unterlagen können im Bau-
amt eingesehen werden.
2. Eigenbetrieb Stadtwerke Güglingen und 
„Herzogskelter“ 
Der Haushaltserlasse für die Eigenbetriebe. Die 
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat fest-
gestellten Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
wurde vom Landratsamt bestätigt

Bausachen
Über die lange Sommerpause hatte sich für die 
Sitzung am 25. September eine lange Liste von 
Bausachen angesammelt, die es vom Gemein-
derat zu beschließen galt.
Ohne größere Diskussionen wurde folgenden 
Vorhaben zugestimmt: 
a)  Der Errichtung einer Garage in Eibensbach
b)  Einer Satzungsänderung Gewächshaus in 

Wohnen, Einbau Wintergarten und Anbau 
Carport in Güglingen

c)  Dem Neubau einer Garage mit Satteldach in 
Güglingen

d)  Dem Anbau eines Windfangs und Über-
dachung der Nordseite in Güglingen

e)  Dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Doppelgarage in Güglingen

f)  Der Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage (Bauvoranfrage) in Güglingen

g)  Der Errichtung des Aktivstalles mit Mistlege 
(Bauvoranfrage)

Abgelehnt wurde der Neubau eines Zweifami-
lienwohnhauses mit Garagen in Güglingen.
Eine längere Diskussion gab es über die ge-
plante Errichtung von sechs Reihenhäusern in 
der Schulstraße in Eibensbach, mit der sich der 
Gemeinderat auch schon in seiner Sitzung im 
März beschäftigt hat.
Damals war der Beschluss gefasst worden, dem 
Investor auf den Weg zu geben, dass man sich 
eine Bebauung mit 2 x 3-Reihenhäusern vor-
stellen könne. Die Höhenentwicklung, Knie-
stock, Dachentwicklung und EFH müssten je-
doch nochmals modifiziert werden.

Auf dieser Grundlage hat der Investor seine 
Planungen fortgeführt und diese im Vorfeld 
bereits mit dem Landratsamt Heilbronn, Bau-
rechtsamt abgestimmt. Dieses hat für die Er-
richtung in der nun eingereichten Version ein 
positives Signal gegeben.
Auch die Verwaltung ist der Ansicht, dass man 
dem Bauvorhaben das Einvernehmen erteilen 
könne, da sich das Vorhaben in die vorhandene 
Bebauung insofern einreiht, als es sich an den 
Reihenhäusern der Heuchelbergstraße orientiert.
Von Seiten des Gemeinderats wurden die über-
arbeiteten Entwürfe kritisch gesehen.
Man könne nach wie vor nicht sehen, wie sich 
das Haus in die Umgebung einpasse, findet 
Joachim Knecht. Auch Joachim Esenwein fin-
det die Bebauung zu massiv und weiß, dass 
viele Menschen in der Umgebung das Gebäude 
sehr kritisch sehen. Vor allem die Höhe sehen 
viele als Problem an, da die neuen Gebäude die 
umliegenden um mindestens ein Stockwerk 
überragen.
Bürgermeister Heckmann betont, dass das 
Baurechtsamt in jedem Fall prüft, ob die Pla-
nung den nachbarschützenden Belangen ent-
spricht, die Stadt entscheide lediglich, ob sich 
das Vorhaben gemäß § 34 BauGB in die Um-
gebung einpasse.
Nach längeren Diskussionen darüber, ob sich 
die Reihenhäuser an dieser Stelle in die Um-
gebung einfügen oder nicht, wurde der Antrag 
der Verwaltung, das Einvernehmen zu erteilen, 
abgelehnt.

Neue FSJ-Kraft  
im Jugendzentrum

Seit September 
macht Ilayda Ugur 
aus Heilbronn ihr 
Freiwilliges Soziales 
Jahr im Güglinger Ju-
gendzentrum. Sie 
habe ein großes Inte-
resse an sozialen Ein-
richtungen und Be-

rufen und möchte ein duales Studium in der 
Sozialen Arbeit machen, so die 21-jährige 
Ugur. Vor dem Juze hat sie in einer psychiatri-
schen Einrichtung gearbeitet, möchte nun aber 
beruflich eine andere Richtung einschlagen.
Wir wünschen ihr einen guten Start in Güg-
lingen und viel Freude bei der Arbeit mit den 
Jugendlichen.

Personalwechsel im Rathaus 
Letzte Woche wurde Maria Benitez, die viele 
Jahre im Güglinger Rathaus für die Sauberkeit 
sorgte, verabschiedet. Bürgermeister Heck-
mann dankte ihr für ihre Arbeit bei der Stadt 
Güglingen und wünscht für die neuen beruf-
lichen Herausforderungen, denen Maria Beni-
tez sich zuwenden möchte, alles Gute.

 Im letzten Monat hat 
Benitez noch Lenke 
Szabo eingearbeitet, 
die nun die neue 
Putz kraft im Rathaus 
ist. 
Ihr wünschen wir 
für den Start bei der 
Stadt Güglingen alles 
Gute.

PAVILLON
Gartacher Hof

Erntedank
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Am Dienstag, den 9. Oktober kommt Herr 
Pfarrer Kübler. Gemeinsam feiern wir Ernte-
dank. Wir freuen uns auf ein volles Haus.

Wandergesellen auf Kurzbesuch im Rathaus 
 Zwei Zimmerleut auf Wan-
derschaft machten am 
Montagnachmittag auch 
in Güglingen Station.
Mit gewohntem Anklop-
fen und Spruch baten sie 
beim Bürgermeister um 
eine Unterstützung der 
Wanderkasse. Und da die 
drei Elemente Kluft, Büch-
le und Spruch vorhanden 
waren, wurde diese selbst-
verständlich gewährt. Zum 
Dank erhalten der Bürger-
meister und die Verwal-
tungsmitarbeiter natürlich 
auch einen Verabschie-
dungsspruch. 
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Am Samstag, 6. Oktober, 
eröffnet ein brillantes 
Musikcomedy Duo die Saison 
in der Herzogskelter
Wer Carrington&Brown noch nicht kennt, sollte 
sich den Saisonauftakt am 6. Oktober nicht ent-
gehen lassen.

Mit dem außergewöhnlichen und kongenialen 
Musiker-Duo startet das Kulturprogramm in 
der Güglinger Herzogskelter rasant in die neue 
Saison.
Rebecca Carrington und Colin Brown teilen mit 
ihrem Publikum ihre Liebe zur Musik und Co-
medy. Sie präsentieren brillant, charmant und 
witzig die gesamte Bandbreite der Musik – von 
Klassik bis Pop – und sind in der Vielseitigkeit 
ihrer Parodien kaum zu übertreffen. Als Inspi-
ration dienen sowohl weltbekannte Opern als 
auch die alltäglichen Probleme, mit denen das 
britische Künstlerpaar in seiner Wahlheimat 
Deutschland konfrontiert wird.
Ob Originalsongs oder Lieder, von denen man 
schon mal gehört hat, Carrington-Browns 
Interpretation ist einzigartig, was in den ver-
gangenen Jahren zu ihrem bekannten Marken-
zeichen geworden ist!
Natürlich ist auch Rebeccas Cello namens 
„Joe“ aus dem 18. Jahrhundert, das über die 
Jahre eine eigene Persönlichkeit hat, mit von 
der Partie.
Rebecca Carrington ist eine klassisch ausgebil-
dete Musikerin, die nach ihrem Gesangs- und 
Cellostudium u. a. mit dem London Symphony 
sowie mit dem BBC Symphony Orchestra auf-
trat. In einem New Yorker Nachtclub entdeck-
te sie ihr Talent für das Kabarett. Seit 2007 
tritt sie im Double-Act mit ihrem Mann, dem 
Schauspieler und Sänger Colin Brown auf, der 
neben diversen Rollen in britischen Filmen und 
Fernsehserien und der Tätigkeit als Synchron-
sprecher in Londons West End sowie mit der 
Royal Shakespeare Company auftrat.
In ihrer neuen Show „10“ feiert das britische 
Duo nun die 10 gemeinsamen Bühnenjahre.
Durch Liveshows auf der ganzen Welt und re-
gelmäßige Radio- und TV-Auftritte haben die 
beiden Wahlberliner sich international einen 
hervorragenden Ruf erworben und zahlreiche 
Comedypreise gewonnen.
Karten für Carrington&Brown‘s „10“ in 
Güglingen gibt es unter 07135/108-0 oder 

www.reservix.de; sowie am Abend selbst ab 
19 Uhr. Zum Saisonauftakt fließt für die 
Besucher nach der Veranstaltung der Wein-
brunnen!

Güglinger Panorama in Istanbul international 
vorgestellt

Vom 19. bis 23. Sep-
tember fand in Istan-
bul die 27. Interna-
tional Panorama 
Council Conference 
statt. Der Internatio-
nal Panorama Council 
(IPC) ist ein weltwei-
tes Netzwerk u. a. von 
Museumsdirektoren, 
Wissenschaftlern und 
Künstlern, das sich 
mit dem Panorama 
als Kunst- und Me-
dienphänomen in his-
torischer und zeitge-
nössischer Hinsicht 
beschäftigt.
Seine jährlichen IPC 
World Conferences 

finden rund um den Globus statt. Gastgeber 
der diesjährigen Tagung in der Türkei war das 
Panorama 1453, das Kultusministerium und 
die Stadt Istanbul. Anwesend waren Teilnehmer  
u. a. aus den USA, Dubai, Finnland, Kambodscha, 
Brasilien, Australien, Russland und natürlich der 
Türkei.

Überschrieben mit dem Motto „Memory and 
the Panorama“ widmeten sich an mehreren 
Tagen verschiedene Spezialisten aus aller Welt 
in Fachvorträgen dem Panoramaphänomen auf 
vielfältigste Weise.
In der Sektion „Historic Panoramas: Material 
& Immaterial“ galt es dann einen Blick nach 
Güglingen zu werfen: Unter dem Titel „Pan-
orama of a Roman Settlement in the Hin-
terland of the Upper Germanic Limes“ und 
eingerahmt zwischen Vorträgen aus Mexico 
City und Los Angeles sprachen Museumsleiter 
Enrico De Gennaro und Künstler Markus Ege 
über das römische Siedlungspanorama, das im 
vergangenen Jahr nach acht Jahren Vorlauf 
eingeweiht werden konnte.

In diesem einzigen Beitrag aus Deutschland bei 
der diesjährigen Konferenz schilderten sie der 
vertretenen Fachwelt insbesondere die streng 
wissenschaftliche Herangehensweise, deren 
Grundlagen und ihre schrittweise Annäherung 
an die künstlerische Umsetzung des 56,5 Meter 
langen und bis zu 5 m hohen Panoramas.
Die Vorstellung des Güglinger Panoramas stieß, 
insbesondere auch durch seine inhaltliche 
sowie künstlerische Konsequenz und Durch-
dachtheit, auf eine durchweg beachtliche und 
äußerst positive Resonanz von allen Seiten. 
Der Ansatz, eine 1800 Jahre alte Siedlung und 
das Alltagsleben in ihr zu rekonstruieren, stellt 
durchaus eine Besonderheit unter den Pan-
oramen dar, denn oftmals werden mit dieser 
künstlerischen Ausdrucksform große Markstei-
ne der Geschichte oder einer nationalen Identi-
tät – wie herausragende geschichtliche Ereig-
nisse, heroische Schlachten oder die Gründung 
von Nationen dargestellt.
Anschließen wird sich nun noch eine wissen-
schaftliche Veröffentlichung im „International 
Panorama Council Journal“, dem Publikations-
organ des IPC; Gastgeber der nächsten Tagung 
in 2019 wird Atlanta (USA) sein.

Odyssee-Vortrag in Mainhardt am 10. Ok-
tober
Der berühmte Reliefzyklus von Güglingen- 
Frauenzimmern steht wieder einmal im Mit-
telpunkt eines Vortrages, diesmal im Schwä-
bisch-Fränkischen Wald:

Die „Odyssee“ und die römischen Reliefs von 
Güglingen-Frauenzimmern
Die „Odyssee“ mit ihren 24 Gesängen ist eines 
der ältesten Werke der abendländischen Lite-
ratur. Die Geschichte von der zehn Jahre wäh-
renden Irrfahrt des Odysseus über das Mittel-
meer fand zahlreich ihren Niederschlag in der 
antiken Kunst und inspirierte auch schon früh 
antike Geographen und Autoren, die Stationen 
dieser Irrfahrt zu lokalisieren. Vergil nahm sich 
Homers „Odyssee“ zum Vorbild, als er mit seiner 
„Aeneis“ das Nationalepos der Römer schuf.
Der Vortrag möchte seine Zuhörer mitnehmen 
auf eine Reise durch jene mythischen Land-
schaften und Orte des Mittelmeers, die in 
der Odyssee vorkommen, sowie verschiedene 
Zeugnisse der antiken Kunst mit Motiven aus 
der Odyssee vorstellen, wie beispielsweise die 
nördlich der Alpen einzigartigen Reliefs von 
Güglingen-Frauenzimmern.
Referent ist Enrico De Gennaro, Leiter des Rö-
mermuseums Güglingen.
Veranstalter: Verband der Limes-Cicerones
Termin: Mittwoch, 10. Oktober 2018, 19 Uhr
Ort: Römermuseum Mainhardt (Schlosskapelle), 
Hauptstraße 2, 74535 Mainhardt

Altglas ist Rohstoff
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Sonntag, 7. Oktober in der Herzogskelter
Pünktlich zum Beginn des Herbstes und den 
kühleren Temperaturen geht auch das Kino in 
der Herzogskelter wieder los. Drei Filme wer-
den dieses Sonntag gezeigt:
15 Uhr: Gans im Glück 
17.30 Uhr: Papst Franziskus 
Ein Mann seines Wortes
Dem deutschen Regisseur Wim Wenders ist 
eine beeindruckende Dokumentation über 
Papst Franziskus gelungen. Er lässt das katholi-
sche Oberhaupt oft aus kurzer Distanz in seine 
Kamera sprechen. Als Zuschauer ist man damit 
mit dem Papst auf Augenhöhe. Und nicht nur 
das: Franziskus legt in seiner ruhigen Art seine 
persönlichen Ansichten zu den großen Themen 
dieser Welt dar. Schnell wird klar: hier redet ein 
weiser Mann. Kein kirchlicher Patriarch, son-
dern einer, der in den Fußstapfen seines gro-
ßen Vorbildes Franz von Assisi wandelt. Einer 
der von Armut als Schlüssel zum wahren Glück 
predigt. Wenders hat neben den intimen Inter-
viewpassagen auch noch jede Menge doku-
mentarisches Material in seinen Film montiert, 
die den Papst bei vielen seiner Reisen zeigt, sei 
es zu notleidenden Menschen auf den Philippi-
nen oder zu einem Kinderkrankenhaus in Afrika.
20 Uhr: Romeo und Julia
Eintritt: 7 EURO FSK: ab 12 Länge: 125 min
Vor fast 50 Jahren sorgte Choreograph John 
Cranko mit seinem einzigartigen Handlungs-
ballett Romeo und Julia für das „Stuttgarter 
Ballettwunder“ (New York Times). Mit seiner 
Version von Shakespeares weltberühmter Lie-

besgeschichte gelang seiner Truppe der Durch-
bruch zum Weltruhm. In nur wenigen Jahren 
machte er das Stuttgarter Ballett zu einem En-
semble, das in einem Atemzug mit den Com-
pagnien von Paris, London, New York, Moskau 
und Sankt Petersburg genannt wird. 

Crankos legendäre Choreographie zur mitrei-
ßenden Musik von Sergej Prokofjew besticht 
durch ihre nuancierte Erzählweise, durch au-
thentische Charaktere, atemberaubende Pas 
de deux und große Gefühle. 2018 ist dieser 
Meilenstein der Ballettgeschichte erstmals im 
Kino zu sehen! Solisten der jungen Genera-
tion tanzen hier Seite an Seite mit Stars der 
Uraufführung in der prachtvollen Ausstattung 
von Jürgen Rose. Gemeinsam mit langjährigen 
Kollegen wie Egon Madsen und Reid Anderson 
feiert Marcia Haydée-Crankos allererste Julia 
und eine der größten Ballerinen unserer Zeit – 
als resolute Amme ihren 80. Geburtstag auf der 
Bühne. „Wenn Sie denken, Sie hätten Romeo 
und Julia gesehen, seien Sie sich nicht zu si-
cher. Das hier ist eine Offenbarung!“
Weitere Infos: www.mobileskino-bw.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
In seiner Sitzung am 26.09.2018 befasste sich 
das Gremium mit folgenden Punkten:
– 1. Nachtragshaushaltsplan und Nach-
tragshaushaltssatzung 2018
Ein um 108.000 € verbessertes Gesamtergeb-
nis konnte die Kämmerin Franziska Brand dem 
Gemeinderat im 1. Nachtragshaushaltsplan 
präsentieren. Das gute Ergebnis ist hauptsäch-
lich auf die höheren Zuweisungen von Bund 
und Land zurückzuführen. Mit dem Nach-
tragshaushalt hat der Gemeinderat quasi einen 
 Finanzzwischenbericht, bemerkte Bürgermeis-
ter Böhringer. Der Ergebnishaushalt schließt 
mit Erträgen von 4.812.000 € und Aufwendun-
gen von 4.663.400 € ab. Das ordentliche Er-
gebnis weist daher ein Plus von 316.600 € aus. 
Der Gesamtbetrag der Auszahlungen an Inves-
titionstätigkeit beläuft sich auf 1.285.220 €.
– Baugebiet „Gehrn Erweiterung West“
In seinem Bericht über den Sachstand verwies 
Bürgermeister Böhringer auf einen Beitrag in 
der Heilbronner Stimme vom gleichen Tag, in 
dem das wesentliche zum aktuellen Stand des 
Bebauungsplanverfahrens stand. Durch die 
Einwendungen des BUND ist der Umweltbe-
richt zum Bebauungsplan zu überarbeiten was 
zeitliche Verzögerungen von mindestens drei 
bis vier Monaten ergeben wird.
– Einrichten einer Kleinkindgruppe in Weiler, 
Bergstraße 6
Die Kindergartenbedarfsplanung, welche im 
Juni verabschiedet wurde, hat ergeben, dass 

ca. zehn Plätze für Ü3 Kinder in den nächs-
ten Jahren fehlen werden. Zwischenzeitlich 
wurden Abstimmungsgespräche mit der Fach-
aufsicht des Jugendamtes, dem Sicherheitsbe-
auftragten der Gemeinde Pfaffenhofen und mit 
dem Landesjugendamt geführt. Derzeit wird 
ein Bauantrag auf Nutzungsänderung im Land-
ratsamt bearbeitet. Die Verwaltung schätzt die 
Kosten für die Einrichtung einer Kleinkindgrup-
pe in der ehemaligen westlichen Wohnung im 
OG des Gebäudes auf ca. 20.000 €.
Der Gemeinderat hat der Einrichtung für die 
Betreuung von ca. zehn Kindern zugestimmt.
– Erstellung eines qualifizierten Mietpreis-
spiegels Pfaffenhofen
Zusammen mit der Stadt Eppingen und einigen 
anderen Gemeinden wird sich auch die Ge-
meinde Pfaffenhofen an dem Kooperationspro-
jekt zur Erstellung eines qualifizierten Miet-
preisspiegel beteiligen.

Gerhard Schneider für 
40-jähriges Arbeitsjubiläum 
geehrt
In einer kleinen Feierstunde am 1. Okto-
ber 2018 wurde Gerhard Schneider für sein 
40-jähriges Arbeitsjubiläum geehrt. Dem Ju-
bilar wurde eine Dankesurkunde des Minister-
präsidenten für 40-jähriges Wirken im öffent-
lichen Dienst überreicht. Bürgermeister Dieter 
Böhringer würdigte die Arbeit von Gerhard 

Schneider im Beisein der Mitarbeiter des Rat-
hauses. Mit Beschluss des Gemeinderates vom 
24. Mai 1978 wurde Gerhard Schneider als 
Verwaltungsangestellter zum 01.10.1978 ein-
gestellt. Vieles hat sich in der Gemeindeverwal-
tung seit dem Amtsantritt verändert. Der Ju-
bilar berichtete von seiner Anfangszeit, als die 
damals in der Verwaltung Beschäftigten noch 
ihre Berufskleidung im Büro angezogen haben. 
Die Schreib- und Rechenmaschinen waren un-
verzichtbare Bürogegenstände, welche heute 
nur noch ein müdes Lächeln hervorrufen.
Herr Schneider hat auch im Laufe seiner An-
stellung nicht nur das Standesamt und die 
Rentensachen verwaltet, sondern er wirkte 
auch als „Protokollant“ im Gemeinderat. Als 
Sachbearbeiter für Soziales war er für viele 
Hilfesuchende Bürger ein Ansprechpartner.
Von Beginn an war Gerhard Schneider auch für 
die Ferienwoche aktiv und über 30 Jahre lang 
Ferienlagerleiter. Für diese Tätigkeit erhielt er 
2016 die Ehrenmedaille der Gemeinde in Bronze.
Gerhard Schneider kann auf eine Arbeitszeit 
bei einem Arbeitgeber zurück blicken, die wohl 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Hierfür 
dankte der Bürgermeister dem Jubilar auch im 
Namen des Gemeinderats.

Wasserzins-/Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 2018 wurden die Voraus-
zahlungen auf den Wasserzins und die Ab-
wassergebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen 
für das abgelaufene Kalendervierteljahr zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der Vorauszahlungen 
wurde im letzten Abrechnungsbescheid fest-
gesetzt. Die Abgabepflichtigen haben hierüber 
keinen gesonderten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um baldige Zahlung gebeten.
Bei den Abgabepflichtigen, die sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden die 
Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Brennholzverkauf
Wegen geringer Nachfrage findet 2018/2019 
keine Brennholzversteigerung der Gemeinde 
Pfaffenhofen statt. Sie müssen jedoch nicht 
auf Ihr Brennholz verzichten! Unser Revierförs-
ter Stefan Krautzberger nimmt Ihre Bestellung 
gerne auf und wird Sie informieren, sobald das 
Holz zum Verkauf bereit steht. Herr Krautzberger 
gibt die Daten an die Gemeindekasse weiter 
und Sie erhalten dann eine Rechnung. Bitte 
beachten Sie, dass das Holz erst dann gesägt 
und abgefahren werden darf, wenn der Rech-
nungsbetrag bezahlt wurde. Die der Rechnung 
beigefügten AGB‘s zum Brennholzverkauf sind 
zu beachten.
Sie erreichen Herrn Krautzberger wie folgt: 
Handy: 0175/2226047, E-Mail: Stefan.Krautz-
berger@Landratsamt-Heilbronn.de und über 
die Gemeindeverwaltung.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben.
• Brille 
• Überbrückungskabel 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.
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Grundschülerinnen und -schüler sammeln fast eine Tonne Äpfel
dann trudelten 80 Grundschülerinnen und 
-schüler nach einer Wanderung ein, ausgerüs-
tet mit Eimern und begleitet von ihren Lehrern.
Binnen einer Stunde füllten die Buben und 
Mädchen nicht nur eine große Kiste, in der 
sich später 560 Kilo befanden und die später 
in Brackenheim abgeliefert wurde. Das ein-
genommene Geld fließt in die Klassenkassen. 
Sechs Säcke mit rund 300 Kilo wurden bei 
Pursafta in Pfaffenhofen abgegeben. Der dort 

Peter Raubinger erläutert der Klassen 1 bis 4 der Grundschule, was beim 
Sammeln von Äpfeln auf einer biozertifizierten Streuobstwiese zu beach-
ten ist.

Wieder ein voller Erfolg war die Apfelaktion, 
die die Interessengemeinschaft Bürger pro 
Pfaffenhofen und Weiler mit der Grundschule 
durchführte. Die Senioren bereiteten auf der 
Streuobstwiese am Strombergwald alles vor, 

gepresste Apfelsaft kommt der Ferienwoche 
2019 zugute.
Natürlich knurrte den fleißigen Schülerinnen 
und Schülern nach Wanderung und Sammel-
aktion längst der Magen, so dass die von BPP 
zur Verfügung gestellten und am Lagerfeuer 
zubereiteten Grillwürste vortrefflich munde-
ten. Dazu gab es frisch gepressten Apfelsaft, 
den die Buben und Mädchen mit Muskelkraft 
selbst produziert hatten.

Zunächst werden die Äpfel zerkleinert, dann werden sie geraspelt. Letzter 
Arbeitsgang ist das Pressen. Am Ende fließt köstlicher Saft in den Eimer.

Alle Schülerinnen und Schüler schwärmen aus, um ihre mitgebrachten 
Eimer zu füllen.

Die vollen Eimer werden in die große Kiste geleert. Schnell waren 560 Kilo 
beisammen.

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu …
… sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen 
Ausfahrt am Sonntag, 7. Oktober zum Motor-
radfahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei 
Jagsthausen.
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8:30 Uhr 
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in 
Güglingen. 
Weitere Infos bei Siegfried Kalmbach, Telefon 
07135/8179.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Timotheus 4, 4 – 5

Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten  
 Zeit.  Psalm 145,15
Wochenlied:  „Ich singe dir mit Herz und Mund“  (324 EG)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 7. Oktober – Erntedankfest
 8.30 Uhr  Treff Mauritiuskirche/Marktplatz 

zur gemeinsamen Abfahrt zum 
Motorradfahrergottesdienst auf 
dem Trautenhof bei Jagsthausen 
(siehe auch allg. Teil)

10.00 bis 10.30 Uhr Kuchenabgabe im Foyer 
(Eingangsbereich) oder ab 11.45 Uhr Kuchen-
abgabe im 3. Stock.

10.30 Uhr  Gottesdienst (Kübler) 
  Der Kindergarten gestaltet den 

Gottesdienst mit. 
  Das Opfer erbitten wir für je zur 

Hälfte für Brot für die Welt und 
den Kindergarten. Die Erntega-
ben sind für das Lebenszentrum 
Adelshofen bestimmt.

  Ab 12:00 Uhr Gemeindemittag-
essen und Kaffee in der Kirche

Montag, 8. Oktober
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Mittwoch, 10. Oktober
15.00 Uhr  Abfahrt der Konfirmanden vom 

Pfarrhaus aus zum Erlebnisgarten 
nach Adelshofen

16.00 bis  Offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Telefon 
07135/9884-0 u. 0157/36624043 
(während der Sprechzeiten)
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19.00 Uhr  Mitgliederversammlung des Kran-
kenpflegefördervereins, Kirche,  
3. Stock

Donnerstag, 11. Oktober
20.00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Erntedankfest – Abgabe der Erntegaben
Am Sonntag, 7. Oktober ist Erntedankfest. Zum 
Schmücken des Altars bitten wir wieder um 
Erntegaben. 
Diese können am Samstag in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr in der Mauritiuskirche abgegeben 
werden. Wir bitten Sie, Ihre Behältnisse zu 
kennzeichnen und innerhalb von zwei Wochen 
wieder selbst abzuholen. Danke.
Wem es nicht möglich ist, die Erntegaben 
selbst in die Kirche zu bringen, melde sich bitte 
bei Herrn Klaus, Tel. 0151/15553577. Mit den 
Erntegaben unterstützen wir das Lebenszent-
rum Adelshofen. 
Das Opfer erbitten wir je zur Hälfte für den 
Kindergarten und für Brot für die Welt.
Gemeindetreffen zum Erntedank
Am 7. Oktober laden wir herzlich ein zum  
Erntedank-Festgottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Mauritiuskirche. Die Kindergartenkinder 
gestalten diesen Gottesdienst mit.
Anschließend treffen wir uns wieder zum Mit-
tagessen ab 12 Uhr und Nachmittagskaffee, im 
Saal der Mauritiuskirche, 3. Stock.
Freuen Sie sich auf Maultaschen und Kartoffel-
salat.
Fürs Büfett zum Kaffee bitten wir um reichli-
che Kuchenspenden. Diese können in der Mau-
ritiuskirche abgegeben werden:
Am Sonntag, 07.10. von 10 bis 10.30 Uhr im 
Foyer (Eingangsbereich) oder ab 11.45 Uhr im 
3. Stock.
Wir sagen jetzt schon danke dafür! 
Wenn Sie uns durch Ihre aktive Mithilfe am 
Sonntag unterstützen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Wiltraut Müller, Tel. 5193.
Der Erlös dieses Tages ist ein Beitrag zur Sanie-
rung des Kirchturms. Der Kirchengemeinderat
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute …
… ist am Samstag, 13.10.2018 um 16:00 Uhr in 
der Kirche. Danach laden wir alle zum Kaffee 
in den 2. Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern 
mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 6. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 7. Oktober
 9.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie zum Erntedank, Güg-

lingen
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Erntedank, Raphaelskirche, Clee-
bronn

Dienstag, 9. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 10. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 11. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 12. Oktober
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 13. Oktober
17.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, an-

schließend Gemeindefest, Stock-
heim

Sonntag, 14. Oktober
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.00 Uhr  Ökumenischer Familientag, Klein-

gartach
10.30 Uhr  Eucharistie zum Erntedank, Bra-

ckenheim
Termine
Freitag, 5. Oktober
17.00 Uhr  1. Firmabend, Brackenheim, Ge-

meindehaus
20.00 Uhr  Abend für Trauernde, Güglingen, 

Gemeindesaal
Montag, 8. Oktober
20.00 Uhr  Kolpingfamilie, Gemeindehaus 

Brackenheim
Dienstag, 9. Oktober
 9.00 Uhr  Ökumenisches Frauenfrühstück, 

Brackenheim, ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 11. Oktober
14.30 Uhr  Seniorennachmittag, Güglingen, 

Gemeindesaal
Pfarrer i. R. Hermann Rupp zeigt eine Audio-
vision über Rumänien, über die Bukowina, Sie-
benbürgen und das Donaudelta.
Freitag, 12. Oktober
15 – 17 Uhr Anmeldung Erstkommunion, Ge-
meindehaus Brackenheim
Erntedank
In diesem Jahr werden die Erntedankgaben 
– gerne nehmen wir auch weiterverarbeitete 
Produkte – an die Tafel weitergegeben. Wir 
feiern Erntedank am
Sonntag, 7. Oktober
10.30 Uhr  ev. Raphaelskirche, Cleebronn
10.30 Uhr  Güglingen
Sonntag, 14. Oktober
10.30 Uhr  Brackenheim

Erntedankspenden
Familie Wennrich nimmt Ihre Spende gerne am 
Samstag, 06.10., bis 12 Uhr entgegen (Güglin-
gen, Beethovenstr. 18).
Stockheimer Herbst …
… heißt das Gemeindefest von St. Ulrich seit 
dem Jubiläumsjahr 2014. Es findet statt am 
Samstag, 13.10. und beginnt mit dem Gottes-
dienst um 17.00 Uhr. Danach erwartet Sie ein 
bunter Abend mit einem italienischen Buffet 
und guter Unterhaltung mit Kinderbetreuung. 
Buffet-Marken (12,00 €) gibt es im Vorhinein 
nach den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro. 
Wir freuen uns auf ein schönes Fest der Ge-
meinschaft!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 4. Oktober
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Samstag, 6. Oktober
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 7. Oktober
 8.00 Uhr  Frühstück Erntedank – alle brin-

gen etwas mit für das Buffet
 9.30 Uhr  Erntedankgottesdienst, Kinder-

gottesdienst Jesus’ Kids Club Ju-
nior (3 – 9 Jahre) und Jesus’ Kids 
Club (10 – 14 Jahre)

Dienstag, 9. Oktober
 9.00 Uhr  Frauenfrühstück (Ort? Anfrage 

bei Veronika Jesser)
18.00 Uhr  Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20.00 Uhr 
 (Info: Veronika Jesser, Telefon 
07135/13208)

19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis in Botenheim 
mit Pastor Joachim Schard

Donnerstag, 11. Oktober
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 12. Oktober
20.00 Uhr  Eudokia Chor Pop
Sonntag, 14. Oktober
17.00 Uhr  Gottesdienst – siehe Legostadt
Legostadt – vom 12. bis 14. Oktober 2018 
für Kinder von 8 – 14 Jahren

Aus Legosteinen bauen – zum Beispiel dein 
eigenes Wohnhaus, Fußballstadion, Kranken-
haus, Kirche und vieles andere …
Wer viel arbeitet, braucht auch Bauarbeiter-
pausen. Es gibt zu trinken und zu essen, Lieder 
und eine Geschichte.

Freude schenken 
mit 

HERKULES- 
GUTSCHEINEN

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastronomien

Verkauf im Rathaus Güglingen



05.10.2018 Rundschau Mittleres Zabergäu 799

Die Bauphasen sind am: Freitag, 12. Oktober: 
von 16.00 bis 19.00 Uhr, Samstag, 13. Oktober: 
von 10.00 bis 16.00 Uhr, Sonntag, 14. Oktober: 
von 14.00 bis 16.00 Uhr. Am Sonntag um 17.00 
Uhr gibt es dann einen Familiengottesdienst 
mit Baubesichtigung der Legostadt. 
Anmeldung: Tobias Weber, Stockheimer  
Str. 18, 74363 Güglingen (Tel.: 07135/7189602). 
Es können maximal 30 Kinder teilnehmen!

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 7. Oktober
 9.30 Uhr  Erntedank Gottesdienst in Güg-

lingen 
Dienstag, 9. Oktober
20.00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 10. Oktober
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Samstag, 13. Oktober
18.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 7. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedank-

fest in der Marienkirche mit den 
Kindern und Erzieherinnen des 
Kindergartens Haselnussweg und 
Pfarrer Tobias Wacker

Das diesjährige Erntedankopfer und auch die 
Erntedankgaben spenden wir dem Tafelmo-
bil der Diakonischen Bezirksstelle. Besonders 
dankbar sind sie für langhaltbare Lebensmittel 
wie z. B. Mehl, H-Milch, Zucker, Salz, Nudeln, 
Konserven. Wir freuen uns, wenn Sie die Tafel 
bei ihrer Arbeit durch Ihre Gaben unterstützen.
Dienstag, 9. Oktober
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 10. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.00 Uhr  Mitgliederversammlung Kranken-

pflegeförderverein im Mauritius-
saal der Ev. Kirche Güglingen

19.30 Uhr  Stille Abendandacht im Gemein-
dehaus Frauenzimmern

Freitag, 12. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 14. Oktober
10.20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der heiligen Taufe von 
Anni Ella Silvie Hellwig in der Ma-
rienkirche. Predigt: Tobias Wacker

Das Opfer erbitten wir für die Arbeit der Diako-
nie in der Landeskirche.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Krankenpflege-Fördervereins Güglin-
gen-Frauenzimmern-Eibensbach am Mittwoch, 
den 10. Oktober 2018 um 19.00 Uhr im Mauri-
tiussaal der Ev. Kirche in Güglingen

Tagesordnung:
TOP 1 Andacht
TOP 2 Bericht der Kassiererin
TOP 3  Bericht über die Arbeit der Diako-

nie-Sozialstation Brackenheim durch 
Christine Graf (Pflegedienstleistung)

TOP 4  Vortrag: Es war einmal … von wegen! 
Wie die Kindheit mit uns geht.

 Eckhard Geier
Vorankündigung
In den Herbstferien finden von Sonntag, 28.10. 
bis Mittwoch, 31.10.2018 wieder Kinderbibel-
tage im Gemeindehaus in Frauenzimmern statt.
Mitmachen können Kinder zwischen 5 und 
12 Jahren. Ausführliche Infos folgen nächste 
Woche.
Das Sekretariat ist dienstags und donners-
tags von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 7. Oktober
 9.20 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 

in der Martinskirche mit den Kin-
dern und Erzieherinnen des Ev. 
Kindergartens und Pfarrer Tobias 
Wacker

Das diesjährige Erntedankopfer und auch die 
Erntedankgaben spenden wir dem Tafelmo-
bil der Diakonischen Bezirksstelle. Besonders 
dankbar sind sie für langhaltbare Lebensmittel 
wie z. B. Mehl, H-Milch, Zucker, Salz, Nudeln, 
Konserven. Wir freuen uns, wenn Sie die Tafel 
bei ihrer Arbeit durch Ihre Gaben unterstützen.
Montag, 8. Oktober
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und 

Jungen der 1. – 4. Klasse. im Ge-
meindehaus

20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus

Mittwoch, 10. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.00 Uhr  Mitgliederversammlung Kranken-

pflegeförderverein im Mauritius-
saal der Ev. Kirche Güglingen

19.30 Uhr  Stille Abendandacht im Gemein-
dehaus

Freitag, 12. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 14. Oktober:
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes-
dienst statt.
10.20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der heiligen Taufe von 
Anni Ella Silvie Hellwig in der 
Marienkirche Eibensbach

 Predigt: Tobias Wacker
Das Opfer erbitten wir für die Arbeit der Diako-
nie in der Landeskirche.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 09.10. um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 

Menschen mit Depressionen bei uns im Haus. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an 
Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.
Selbsthilfegruppe Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs  trifft sich am 
Mittwoch, 10.10.2018. um 16.00 Uhr im evan-
gelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im 
Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt sind 
oder waren. Bei Interesse nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf unter 07135/9884-0.
Café Plus
Ebenfalls an diesem Mittwoch laden wir Sie 
wieder ganz herzlich zum Café plus von 10.00 
bis 12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins 
Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu einer duftende 
Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag ein! 
„Lachen ist gesund“ – das wollen wir an diesem 
Vormittag gemeinsam tun. Ein ehrenamtliches 
Team freut sich auf Sie.

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen
Abend für Trauernde
Gemeinsam laden der Hospizdienst und die 
katholischen Kirchen im Zabergäu zu einem 
gemeinsamen Abend mit Vesper ein. Mit dem 
Trauercafé möchten die Veranstalter eine Be-
gegnungsmöglichkeit für Trauernde anbieten, 
die Kontakt zu anderen Trauernden und beglei-
tende Unterstützung suchen.
Es ist ein offenes Angebot für alle, die nach 
dem Tod eines nahestehenden Menschen einen 
Ort suchen, an dem sie mit ihrer Trauer sein 
dürfen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
und es entstehen keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mit-
arbeiter sind begleitend dabei.
Termin ist am Freitag, 5. Oktober, von 19.30 bis 
21:30 Uhr im Gemeindehaus der katholischen 
Kirche, Brucknerweg 4, 74363 Güglingen.
Kontakt: Willi Forstner, Telefon 07135/932668 
oder 0171/3082849 und Julia Mattick, Telefon 
07135/986117.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Bist du auf dem Weg zum ewigen Leben?
Sonntag, 7. Oktober
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Bist du auf 

dem Weg zum ewigen Leben?
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Kennst du die 
Fakten? „Wenn jemand eine Ant-
wort gibt, bevor er zugehört hat, 
ist das dumm und beschämend“ 
(Sprüche 18:13).

Donnerstag, 11. Oktober
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Sei 

mitfühlend wie Jesus.“ Nach 
geistigen Schätzen graben in Jo-
hannes 11 – 12.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: Jesus 

ist „die Auferstehung und das 
Leben“. Versammlungsbibelstu-
dium anhand des Buches „Jesus 
– der Weg, die Wahrheit, das 
Leben.“
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Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Antworten auf Fragen zur 
Bibel: Weltfrieden – Warum so schwer zu er-
reichen?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531. Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Bustraining der Klassen 1, 3, 5
Der Förderverein der Katharina-Kepler-Schule 
e. V. organisierte auch in diesem Jahr das Bus-
training für die Kinder, die zum ersten Mal mit 
dem Bus zur KKS fahren. In diesem Jahr konn-
te mit Herbert Conz ein Trainer aus Güglingen 
gewonnen werden. Die Firma Rexer stellte 
einen Bus, der von Andreas Calusinsci gefah-
ren wurde.
Danke an die beiden Herren, die zum Gelingen 
des Trainings beitrugen.
Die nachfolgenden Regeln wurden in unter-
schiedlicher Weise erarbeitet und sollten in 
Zukunft von den busfahrenden Kindern beher-
zigt werden.
1.  An der Haltestelle Abstand zum Straßen-

rand halten
2. Ranzen abnehmen
3. Einzeln in den Bus einsteigen
4. Busfahrer begrüßen
5.  Einen Platz suchen, den Ranzen vor sich 

auf den Boden stellen. Plätze werden nicht 
belegt

6. Wer keinen Sitzplatz hat: Festhalten.
7.  Halteknopf nur drücken, wenn man an der 

nächsten Haltestelle aussteigen möchte.
8.  Nicht an die Halteschlaufen und Haltestan-

gen hängen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Yoga für Jugendliche ab 12 Jahren
Wir machen eine „Yogareise“ nach Indien und 
üben spielerisch Asanas – Haltungen u. Be-
wegungsabläufe – ein. Ihr erfahrt einiges über 
das Herkunftsland Indien. Ein Abstecher in die 
Philosophie des Yoga mit einem ayurvedischen 
Snack u. Getränk ergänzen den Workshop.
Doz.: Maria Rappold
Bitte mitbringen: Matte

Fr, 18:45-19:45 Uhr, 8x ab 05.10.
Gügl., Kita Heigelinsmühle, Gym.raum
36 €, 7-9 TN, Gebühr ermäßigt
Drei geführte Wanderungen mit Helga 
Naujoks – In Bewegung kommen und die 
Heimat erkunden
Wissenswertes über Natur und Kultur wird alt-
bekannte Wege in ein überraschend neues Er-
lebnis verwandeln!
Rund um die Seen in Zaberfeld
Wir wandern rund um die Seen – eine leichte 
Wanderung ohne große Steigungen. 
Sa, 06.10., 14:00 – 16:15 Uhr
Treffpunkt: Katzenbachsee, Parkplatz
12 EUR, 7-9 TN (Kleingruppe)
Wandern im Tal der Zaber 
Wir wandern im Zabertal – eine leichte Wan-
derung ohne große Steigungen. 
Sa, 20.10., 14:00 – 16:15 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz Frauenzimmern, Ried-
furthalle
12 € bei 7-9 TN
Zur Burgruine Blankenhorn
Es geht in die Höhe: Auf zur Burgruine Blan-
kenhorn – eine Wanderung mit Steigung und 
unebenen Wegen. 
Sa, 27.10., 14:00 – 16:15 Uhr,
Treffpunkt: an der Kirche in Eibensbach
12 €, 7-9 TN
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, Getränk
Perlenketten knüpfen 
Schmuck-Workshop mit Anja Muth
Ob Sie alte Perlenketten frisch aufziehen oder 
mit Zwischenteilen aus Silber oder vergolde-
tem Silber veredeln oder komplett neue Ketten 
zusammenstellen möchten – Ihrer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt – große Auswahl 
an verschiedenen Schmuckelementen und Ver-
schlüssen. 
Mat.kosten werden im Kurs abgerechnet.
Noch 3 Pl. frei.
Sa, 13.10., 9:30 – 12:30 Uhr
VR Mediothek
23 €, 5-6 TN

Familie im Zentrum
Güglingen

Vorschau Veranstaltungen 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
5. Oktober – „Cellissimo Revival“
Alle Gründungsmitglieder des Ensembles kon-
zertieren mit Spielern aus den nachfolgenden 
Jahren. Sie stellen in ihrem Programm u. a. die 
Fantasia für Violoncello solo von Bertold Hum-
mel, welches an den großen Cellisten Pablo 
Casals erinnert und die Bachianas Brasileiras 
Nr. 5 für Sopran und 8 Celli vor. 
Die Sopranistin Lisa Heiniger, ebenso ein ehe-
maliges Cellissimo-Mitglied, wird den an-
spruchsvollen Part der Bachianas singen. Nach 
den erfolgreichen Konzerten 2016 und 2017 
spielt das Ensemble nun bereits zum dritten 
Mal in Lauffen.
Musikalische Grenzgänge für 1 – 8 Violoncelli 
am Freitag, 5. Oktober 2018, 20 Uhr, Mu-
seum Lauffen (Klosterhof 4). Eintritt frei!
Kurs Theorie/Gehörbildung
Zu dem bestehenden Kurs unserer Komposi-
tionslehrerin Nathalie Herres können interes-
sierte Schüler im Oktober noch dazustoßen.
Der Schwerpunkt liegt auf der Abiturvorberei-
tung, jedoch ist der Kurs auch für die Vorbe-
reitung auf eine Aufnahmeprüfung geeignet.
Termin: jeweils freitags von 18.15 – 19.00 
Uhr, MS Lauffen
Weitere Informationen zu Inhalt und Anmel-
dung finden Sie auf unserer Homepage.
Kontrabass für Kinder
Frühinstrumentaler Geigen- und Cellounter-
richt auf kindgerechten Instrumenten hat 
sich bereits seit vielen Jahrzehnten etabliert. 
Wussten Sie aber, dass dies auch auf dem Kon-
trabass möglich ist? Je nach Handgröße der 
Kinder ist ein Einstieg auf speziellen Kinder-
kontrabässen bereits ab 8 Jahren möglich.
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Ju-
gendmusikwettbewerb online unter www. 
jugend-musiziert.org anzumelden.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – TG Böckingen  1:0
Sonntag, 30.09.18
Durch einen hart erkämpften Arbeitssieg konn-
te der TSV seine Siegesserie auch im sechsten 
Spiel fortsetzen. Im ersten Durchgang war 
man die bessere Mannschaft und ging durch 
Fabio Bronner in Führung (15.). Mit den weite-
ren Chancen ging man aber zu nachlässig um. 
Daher konnte man sich nicht absetzen und es 
blieb weiter spannend. Nach dem Seitenwech-
sel wurden die Gäste dann stärker und hatten 
mehr Spielanteile. Böckingen machte bis zum 
Strafraum viel Druck, kam aber nur selten zum 
Abschluss. Bei Güglingen gelang ebenfalls 
nicht mehr viel nach vorne weshalb man sich 
gegen Ende darauf konzentrierte die knappe 
Führung zu halten.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – SV Schluchtern II  1:1
Sonntag, 30.09.18
Gegen den Tabellenführer machte die zweite 
Mannschaft ein starkes Spiel und wurde mit 
einem Punkt belohnt. Die Gäste übernahmen 
wie erwartet die Initiative, offenbarten aber 
gleichzeitig Schwächen in der Abwehr und 
waren konteranfällig. Durch einen unnötigen 
Fehler ging Schluchtern dann doch in Füh-
rung (25.). Kurz vor der Pause vergab der TSV 
aber zwei Großchancen und traf jeweils nur 
den Pfosten. Nach dem Seitenwechsel war die 
Partie ausgeglichen. Güglingen musste gegen 
Ende immer mehr riskieren und kam noch zum 
verdienten Ausgleich durch Marius Ackermann 
(89.).
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag den 7. Oktober ist der TSV Güglin-
gen um 15.00 Uhr zu Gast beim FSV Schwai-
gern.
Kreisliga B
Am Sonntag den 7. Oktober ist der TSV Güglin-
gen II um 13.15 Uhr zu Gast beim FSV Schwai-
gern II.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende/Vorschau
SpVgg Gammesfeld – SGM Güglingen/Dür-
renzimmern II  4:0
Im Auswärtsspiel beim Tabellenführer hatte 
die SGM keine Chance und musste sich am  
30. September mit 0:4 geschlagen geben.
Vorschau
Am Sonntag, 7. Oktober, wird bei der SGM 
Weikersheim/Markelsheim gespielt. Anpfiff ist 
um 11:00 Uhr auf dem Sportplatz in Schäfters-
heim.

Abteilung Jugendfußball
Spielergebnisse vom 29. und 30. September
A-Jugend
SGM Güglingen – SGM Schwaigern/Oberes 
Leintal  0:5

Die A-Jugend konnte gegen die starken Gäste 
am 29.09. nicht an ihre zuletzt gezeigten Leis-
tungen anknüpfen und verlor somit auch in der 
Höhe verdient mit 0:5. 
Die Zweikampfschwäche und viele Ballverlus-
te in der Vorwärtsbewegung wurden von der 
clever agierenden Gastmannschaft gnadenlos 
ausgenutzt. Dazu kam noch, dass die wenigen 
Chancen die man selbst hatte nicht konse-
quent genutzt wurden.
B-Jugend
SGM Zabergäu – SGM Lauffen/Neckarwest-
heim  1:2
Eine unnötige Niederlage gab es für die B-Ju-
nioren am 30.09. Bis kurz vor der Pause führte 
man mit 1:0. Mit dem Pausenpfiff kamen die 
Gäste zum Ausgleich. In Halbzeit zwei gab es 
Chancen auf beiden Seiten. Eine diese Mög-
lichkeiten nutzte die Gastmannschaft zum 
Siegtreffer. 
C-Jugend
SGM Zabergäu I – SGM Lehrensteinsfeld 
 4:2
Mit einem verdienten Sieg konnte sich die C1 
am 29.09. im oberen Tabellendrittel der Be-
zirksstaffel festsetzen. Die Gastgeber waren 
den Gästen spielerisch und läuferisch über-
legen. Dennoch war Lehrensteinsfeld bis zum 
Schlusspfiff ein unangenehmer Gegner.
SGM Zabergäu II – SV Heilbronn am Lein-
bach  0:4
Die Heimmannschaft zeigte im dritten Saison-
spiel am 29.09. ihre bis dato schlechteste Leis-
tung und ging verdient als Verlierer vom Platz. 
Die Gäste waren in allen Belangen überlegen 
und nutzen die Schwächen der SGM Zabergäu 
gnadenlos aus.
D-Jugend
SGM D-Junioren – SGM Brackenheim  0:1
Im Heimspiel am 29. September musste sich 
unsere D-Jugend mit 0:1 geschlagen geben.
E-Jugend
SGM E-Junioren I – SGM Stetten  10:5
Viele Tore gab es am 29. September auf dem 
Frauenzimmerner Sportplatz. Unsere E-I ge-
wann mit 10:5.
SGM E-Junioren II – SGM Stetten  5:3
Auch die zweite Mannschaft der E-Jugend war 
am 29. September erfolgreich und gewann ihr 
Heimspiel mit 5:3.
F-Jugend
Spieltag in Böckingen
Am 30. September waren die F-Junioren beim 
Spieltag in Böckingen mit zwei Teams zu Gast
Die Mannschaft 1 (Jahrgang 2010) mit Neo, 
Kaan, David, Eko, Nestor, Yusuf u. Leonard 
konnten mit vier Siegen und einer Niederlage 
nach Hause fahren.
SGM – TV Flein  2:0
SGM – SG Bad Wimpfen  1:0 
SGM – TG Böckingen  2:3
SGM – SV Leingarten  3:1
SGM – Eintracht Beilstein  4:0 
Die Mannschaft 2 ( Jahrgang 2011) mit 
Racit-Can, Jim, Marlon, Berkay, Neven, 
Giovanni, Luic und Benjamin konnten von 5 
Spielen 3 gewinnen.
SGM – TV Flein  4:1
SGM- SG Bad Wimpfen  2:2
SGM- TG Böckingen  1:3
SGM- SV Leingarten  6:0
SGM- Eintracht Beilstein  1:2
Super Jungs, ein gelungener Auftakt!
Der nächste Spieltag findet am 06.10.2018 in 
Cleebronn statt.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 6. Oktober
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – Spfr. Lauffen II
11:30 Uhr Jugendfußball
SGM Niederhofen – SGM D-Junioren
11:45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – TSV Pfaffenhofen
13:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jugend U 18 – TSV Meimsheim II
13:30 Uhr Kinderfußball
F-Jugend-Spielfest beim TSV Cleebronn
14:00 Uhr Kinderfußball
Bambini-Spielfest beim TSV Cleebronn
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren I – FSV Friedrichshaller SV
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Neudenau – SGM A-Junioren
17.05 Uhr Tischtennis Aktiv
TSV Herren I – TSV Nordheim
Sonntag, 7. Oktober
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren I – TV Flein
11:00 Uhr Frauenfußball
SGM Weikersheim – SGM Güglingen II
13:15 Uhr Fußball Aktiv
FSV Schwaigern II – TSV Güglingen II
15:00 Uhr Fußball Aktiv
FSV Schwaigern I – TSV Güglingen I
Mittwoch, 10. Oktober
19:00 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Löwenstein I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportheimbewirtung
Am heutigen Freitag ist ab 19 Uhr das Sport-
heim wieder für Sie geöffnet. Wir bieten wie 
üblich eine reichhaltige Auswahl an kühlen 
Getränken sowie ein leckeres Essen für Sie. 
Also, nichts wie hin zum Sportheim, um mit 
uns einen gemütlichen Abend in geselliger 
Runde zu verbringen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Abteilung Fußball
SGM MassenbachHausen II – SGM Frauenz./
Haberschlacht  1:1
Konzentriert und engagiert präsentierte man 
sich in Massenbach und drückte die Haus-
herren sofort in ihre Hälfte. Leider vergab man 
drei klare Torchancen, allein in weiter Flur vor 
dem Torhüter.
Somit ging es torlos in die Pause was wohl ein 
wenig auf die Moral unserer Jungs drückte. 
Nach der Pause hatten dann erstmal die Haus-
herren die besseren Chancen, wobei man sich 
wieder fangen konnte und jetzt mehr Druck 
ausübte. Ähnlich wie in der 1. Halbzeit ver-
gab man alles was es an Chancen zu vergeben 
gab und als die Verzweiflung schon innehielt, 
drückte S. Spallek per Kopf in der 86. Mi-
nute den Ball doch noch über die Linie zum 
0:1. Praktisch mit dem Schlusspfiff hatten die 
Hausherren eine letzte Chance, die sie eiskalt 
dann zum 1:1-Endstand nutzten.
Vorschau
Am kommenden Wochenende ist man spielfrei. 
Das nächste Spiel findet erst am 14.10. gegen 
den SV Schluchtern II statt.
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Abt. Tischtennis
SVF-Herren I – TSV Nordheim I  9:3
In einem sehr umkämpften Spiel konnten 
sich unsere Herren I am Ende verdient gegen 
den Gegner aus Nordheim durchsetzen. Vor 
allem „Flipper“ spielte stark auf und gewann 
seine Spiele klar. Die Punkte holten Neubauer/ 
Richemeier (1 x) und Hegenbart/Mann (1 x) im 
Doppel, sowie L. Staiger (2 x), D. Gross (2 x), 
P. Hegenbart (1 x), A. Mann (1 x) und S. Riche-
meier (1 x) in den Einzeln.
SV Massenbachhausen II – SVF-Herren II 9:5
Hätte man am Sonntagmorgen den Start nicht 
verschlafen, wäre gegen Massenbachhausen 
ein Punktgewinn möglich gewesen. So reich-
te es am Schluss nur zur Ergebniskosmetik. Es 
punkteten im Doppel Zipperle/Arnold (1 x) und 
im Einzel J. Staiger (2 x) und M. Knorr (2 x).
TTC Neckar-Zaber VI – SVF-Herren III  5:9
Unerwartet gewann unsere 3. Herrenmann-
schaft gegen den TTC Neckar-Zaber. Nach-
dem alle Doppel am Anfang gewonnen wur-
den, konnten die Einzel ausgeglichen gestaltet 
werden. So reichte es am Schluss zum ersten 
Saisonsieg. Die Doppel gewannen Hegenbart/
Knorr (1 x), Blum/Weiss (1 x) und Deubler/
Furthmüller (1 x). Die Einzelpunkte holten 
M. Knorr (2 x), D. Blum (1 x), M. Weiss (2 x) und 
B. Deubler (1 x).
Vorschau
Samstag, 06.10., 17:30 Uhr: SV-Herren II – TGV 
Dürrenzimmern II
Samstag, 06.10., 18:00 Uhr: TSV Herbolzheim 
III – SVF-Herren III
Samstag, 06.10., 18:00 Uhr: TSV Cleebronn I – 
SVF-Herren I

GSV Eibensbach 1882 e. V.

GSV-Gaststätte in neuem Outfit und Neu-
verpachtung
Es tut sich was in Eibe! Mit einem reibungs-
losen Ablauf konnte die vereinseigene Gast-
stätte in den letzten Wochen mit Nachdruck 
renoviert werden und nach der Erneuerung des 
Bodenbelages und weiteren umfangreichen 
Malerarbeiten begrüßen wir nun recht herz-
lich das neue Pächterehepaar Lombardo, wel-
ches über viele Jahre hinweg im Deutschhof in 
Güglingen zahlreiche Gäste bestens kulinarisch 
verwöhnen konnte und nun eine neue Heraus-
forderung sucht. Der GSV freut sich auf die 
ehemaligen Besitzer des Ristorante-Pizzeria 
„Cisterna Di Vino“ und wünscht der Familie mit 
der heutigen Eröffnung viel Erfolg und hoffent-
lich zahlreiche neue und ehemalige Gäste und 
Feinschmecker mit einem Faible für die italie-
nische Küche. Weitere Infos folgen.
Gründung Boule-Stammtisch – „Allez les 
Boules!“
Im Rahmen der Gaststättenrenovierung wurde 
auch die vorhandene Boulebahn wieder ge-
richtet.

Mit einem neuen professionellen roten Sand-
belag ist nun ein neuer Boule-Stammtisch 
angedacht, welcher immer an den letzten Mo-
natswochenenden sonntags ab 10 Uhr aktiv 
sein soll. Hier kann man künftig zeitgleich 
mit dem monatlichen Stromberger-Vetera-
nen-Stammtisch einem schönen Hobby frönen. 
Eine Teilnehmerliste liegt in der Gaststätte aus.
Der erste Stammtisch-Treffpunkt ist am Sonn-
tag, den 28.10. um 10 Uhr.  ag 

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 24./29./30.09.18
C-Junioren TV Flein 2: SGM  0:10
E-Junioren Spfr. Lauffen 3 – SGM 2  2:2
E-Junioren Spfr. Lauffen 2 – SGM 3  7:1
E-Junioren Spfr. Lauffen 1 – SGM 1  8:1
D-Junioren SGM – SGM Fürfeld 1:8
C-Junioren SGM – SC Böckingen 3:3
A-Junioren SGM – SGM Willsbach  5:1
B-Junioren SGM – TSG Heilbronn  3:6
Spiele am 06./07.10.18
10:30 Uhr E-Junioren FSV Schwaigern 2 –  
SGM 2
11:45 Uhr E-Junioren FC Union Heilbronn 2 –  
SGM 1
13:00 Uhr E-Junioren SGM Hausen 2 – SGM 3
13:00 Uhr D-Junioren TSG Heilbronn 1 – SGM
13:00 Uhr C-Junioren TG Böckingen 2 – SGM
16:15 Uhr A-Junioren SC Oberes Zabergäu –
SGM
10:30 Uhr B-Junioren SC Oberes Zabergäu– 
SGM

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Eibensbacher Herbstfest am 13. Oktober 
2018 beim Backhaus
Am Samstag, den 13.10.2018 findet in Eibens-
bach am Backhaus ab 18:00 Uhr das Herbstfest 
des GSV-Fördervereins statt. Verschiedene Va-
riationen an Flammkuchen aus dem Backhaus, 
Grillwurst, sowie erlesene regionale Weine aus 
der „Weingrotte“ und Bier/antialkoholische Ge-
tränke laden zum gemütlichen Verweilen ein. 
Trotz Hoffen auf gutes und vor allem trockenes 
Herbstwetter ist für ausreichend überdachte 
Plätze für spätere Stunden oder evtl. Regen-
güsse gesorgt. Die Helfer sind gewappnet und 
freuen sich auf die Besucher und einige schöne 
Stunden in gemütlichem Zusammensein.

Sportschützenverein
Güglingen

Schnupperschießen
Schnupperschießen am 19. Oktober 2018, ab 
18 Uhr beim Sportschützenverein Güglingen
Wir bieten dir …

… verschiedenste Freizeitaktivitäten
…  ein freundliches Miteinander und den Spaß 

an Gemeinschaft
…  Förderung der Konzentration (auch sehr gut 

für das Lernen in der Schule)
…  Steigerung des Reaktionsvermögens sowie 

verbesserte Körperbeherrschung
Wir freuen uns auf dich!

Jugendausflug 2018

Am Samstag, den 15.09.2018 fand unser dies-
jähriger Jugendausflug statt. Das Ausflugsziel 
war der Kletterwald in Illingen, wo unsere Ju-
gend ihre Geschicklichkeit und ihren Gleichge-
wichtssinn unter Beweis stellen konnte. Auch 
das Wetter stand an diesem Tag auf unserer 
Seite. Bei strahlendem Sonnenschein und aus-
gerüstet mit Helm, Gurten und Karabinern 
durfte sich jeder selbst, je nachdem welchen 
Schwierigkeitsgrad man sich zutraute, seine 
Route durch die Baumwipfel planen oder auch 
mit einem Partner den Parcours bestreiten. 
Besonderes Highlight waren mehrere Seilrut-
schen über den See auf der Anlage, was ganz 
schön Mut erforderte. Nach drei Stunden Ac-
tion und Höhenluft waren natürlich alle platt 
und vor allem hungrig, sodass wir den Abend 
bei einem gemütlichen Besuch bei McDonald‘s 
ausklingen ließen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

5. Rocknight des TSV Pfaffenhofen: Wil-
helm-Widmaier-Halle dampft und brodelt 
Sängerin Jaqueline Junge fühlt sich in der alt-
ehrwürdigen Wilhelm-Widmaier-Halle wie 
in einem zweiten Wohnzimmer. „Wir spielen 
immer gerne in Pfaffenhofen, es macht einfach 
Spaß hier“, ruft sie den fast 400  Besuchern am 
Samstagabend entgegen, als bei der 5. Rock-
night des Sportfördervereins TSV Pfaffenhofen 
die Stimmungswogen hochschlagen. 
Richtig wohl fühlen sich auch ihre Bandkolle-
gen von Private Five. Die Brackenheimer Rock- 
und Hardrock-Coverband setzt den Saal mit 
einer neuen Bühnenshow in ein ganz spezielles 
Licht.
Funkenfontänen und Bühnenblitze unterma-
len das turbulente Geschehen, das von den  
Rockshots eröffnet wird.  Die vom Pfaffenhofe-
ner Sascha Will angeführte Vorband demonst-
riert eindrucksvoll, dass auch sie ihr Handwerk 
versteht. Der kraftvolle und selbstbewusste 
Auftritt stimmt Fans aller Altersklassen auf 
einen spektakulären Rockabend ein.
Jacky Junge aus Kleingartach dreht auf wie 
noch nie in Pfaffenhofen. Sänger Ron aus 
Besigheim, für den ausgeschiedenen Daniel 
Reiner  zum Team gestoßen, deutet mit aus-
drucksstarker Stimme an, dass er bei Private 
Five durchaus neue Akzente setzen kann. Aber 
er wirkt  neben einer so emotionsgeladenen 
Partnerin wie Junge noch etwas verhalten. 
Überrascht hat am Samstag Rhythmus-Gi-
tarrist Max Gebhardt (Langenbrettach), der 
unaufgeregt und lässig die deutschen Hard-
rock-Bands Rammstein und Böhse Onkelz ge-
sanglich in den Saal transportiert. Leadgitarrist 
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Mike Weber (Brackenheim), Pascal Willrett 
(Brackenheim/Bass) Mario Lösch  (Lampolds-
hausen/Schlagzeug) und Markus Böhringer 
(Mühlacker/Keyboard) vervollständigen routi-
niert das Septett. 
Kurz vor Mitternacht lässt Gebhardt die feier-
wütige Gesellschaft auf der Tanzfläche mit 
dem legendären „Mexico“ (Böhse Onkelz) hüp-
fen, ehe Junge „Shook me all night long“ von 
ACDC zelebriert. Löschs Trommelsolo lässt die 
Organisatoren des Abends, Wolfgang Zimmer 
und Andy Schickner, mit der Zunge schnalzen. 
Metallica, Bon Jovi, 4 Non Blondes, Steppen-
wolf, Tina Turner – Größen der Szene leben auf 
der Bühne auf. Und immer wieder ACDC: Junge 
begeistert das Publikum mit „Highway to hell“ 
und fetzt zusammen mit Ron den beliebten Hit 
„TNT“. Erst nach drei Zugaben dürfen Private 
Five ihre anstrengende Nachtschicht beenden. 

Drummer Mario Lösch lässt es krachen.

Jaqueline Junge nimmt das Publikum mit in 
eine emotionale Rocknacht.

Die Wilhelm-Widmaier-Halle dampft und brodelt.

Spielfreudig: Max Gebhardt (links) und Maik 
Weber.

Sportfördervereinsvorsitzender Andy Schickner 
genießt mit den jungen Rockfans die Super-
stimmung.

Ab Donnerstag, 11. Oktober, wieder 
AH-Gymnastik in der Gemeindehalle
Am Donnerstag, 4. Oktober, wird die Radsai-
son beendet, dann wechseln die Alten Herren 
des TSV Pfaffenhofen wieder in die Halle. Wie 
Wolfgang Zimmer mitteilt, beginnt am Don-
nerstag, 11. Oktober, wieder die Gymnastik. 
Immer um 19 Uhr trifft sich die Gruppe im 
Gymnastiksaal.

Abteilung Turnen
Sportangebot Herbst 2018
Rückenfit
Dienstags, 16:00 -17:00 Uhr, Margret Munz
Dienstags, 17:00 – 18:00 Uhr, Tanja Koch 
NEU! Präventives Ausdauertraining
mit Step-Aerobic und danach gezielte Übun-
gen für Rücken- und Bauchmuskulatur.
Dienstags, 19:15 – 20:15 Uhr, Jennifer Beck
Langhanteltraining
Montags, 19:00 bis 20:00 Uhr, Tanja Koch
Mittwoch, 19:30 – 20:30 Uhr, Yannick Mayer
Haltung und Bewegung durch Ganzkörper-
training 
Mittwochs, 18:30 – 19:30 Uhr, Yannick Maier 
Reha-Sport 
Montags, 18:00 – 18:45 Uhr und Dienstags 
10:00 – 10:45 Uhr, Margret Munz
Seniorengymnastik
Mittwochs, 17:00 – 18:00 Uhr, Anita Stirm
Donnerstags, 17:30 – 18:30 Uhr, Bärbel Steeg
Linedance
Montags, 19:45 – 21:45 Uhr, Gundula Jenner
Zumba®
Montags, 20 – 21 Uhr, Catrin Sayer
Mobilnummer für Info/Anmeldung: 0171/ 
2610391 (auch WhatsApp) oder per E-Mail: 
KurseTSV@gmail.com
Eltern-Kind-Turnen 
Montags, 16 – 17 Uhr
Kinderturnen 3- bis 6-Jährige
Montags, 16 – 17 Uhr, Sandra Weiß
Kinderturnen Grundschulkinder
Dienstags, 17 – 18 Uhr Margret Munz, Katrin 
Schmidt
Jugendturnen ab dem 5. Schuljahr
Dienstags, 18 – 19 Uhr Angelina Richter, Mar-
gret Munz
Leichtathletik ab dem 1. Schuljahr
Mittwochs Spätnachmittag, Holger Ott
Nähere Info unter 0171/2610391 (auch Whats 
App)

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

MTF-Schützenturnier
Das jährliche MTF-Schützenturnier im Schüt-
zenhaus Güglingen findet am Freitag den 
05.10.2018, Beginn 19:30 Uhr, statt.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Am Dienstag, 09.10.2018 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Mittwoch, 
10.10.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, 10.10.2018 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Herbstkonzert am 20. Oktober 2018
Nach einjähriger Abstinenz veranstaltet der 
Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern am 
Samstag, 20. Oktober 2018, ein weltliches 
Konzert unter dem Motto: „Aus der Ferne“. 
Neben den beiden Chören „Chor Classic“ und 
„Chor en Vogue“ werden weitere musikalische 
Gruppen und Solisten mit ihren Darbietungen 
die Zuhörerschaft zu begeistern wissen. Zu 
dieser Veranstaltung lädt der Gesangverein 
Liederkranz Frauenzimmern ganz herzlich ein. 
Merken Sie sich schon heute diesen Termin 
vor, analog oder digital; Sie sollten sich diesen 
Abend auf keinen Fall entgehen lassen!

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Wir bewirten auf dem Näser
Die Sängerinnen und Sänger vom Liederkranz 
Pfaffenhofen laden herzlich ein am Sonntag, 
7. Oktober ab 11.00 Uhr zur Hocketse auf dem 
Näser. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt mit roter Wurst, Wein von den Weingärt-
nern Cleebronn-Güglingen, Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Unsere „smartees“ proben fleißig und freuen 
sich auf ein tolles Konzert.
Am 14. Oktober um 15 Uhr ist es endlich wie-
der so weit! Der Kinderchor „smartees“ des 
LK Pfaffenhofen und die Kids des Zabergäu 
Sängerbundes begegnen sich auf der Bühne 
der Wilhelm-Widmaier-Halle und laden alle 
Freunde der Chormusik zu diesem tollen 
Event ganz herzlich ein! In diesem Jahr sind 
sie Pfaffenhofener „smartees“ Gastgeber und 
erwarten die „Little Voices“ aus Hausen, die 
„Grünschnäbel“ aus Stetten, den Kinder- und 
Jugendchor aus Brackenheim und den ganz 
jungen Kooperations-Schul-Chor Frauenzim-
mern auf der eigenen Bühne. Unter dem Motto 
„mitmachen & Mut machen“ werden die Kids 
ein tolles Programm auf die Bühne zaubern 
und üben seit Monaten fleißig dafür. Doch das 
Konzert soll nicht nur musikalische Highlights 
beinhalten, nein, das Mitmachen steht an 
diesem Tag im Vordergrund. Die sechsköpfige 
Dance-Crew „Culture-Crossover“ aus Eppin-
gen, die Tanzeinlagen aus verschiedenen Stilen 
(Breakdance, Hip-Hop, Freestyle) präsentieren 
wird, umrahmt das musikalische Programm 
und bietet im Anschluss an das Konzert einen 
Mitmach-Workshop für alle Kids an. Wer also 
mittanzen will, darf diesen Termin nicht ver-
passen! Eine Geschichtenerzählerin wird eben-
so zum Programm beitragen und den Kindern 
und Jugendlichen mit ihren lebendig vorgetra-
genen Erzählungen Mut zusprechen und damit 
ihr Selbstwertgefühl stärken.
Ein rundum bunter Nachmittag erwartet Sie 
also! Seien Sie dabei!
Der Eintritt zum Konzert ist frei, jedoch freuen 
wir uns über eine Spende zugunsten der Kin-
der- und Jugendchorarbeit. Auch wollen wir 
ein humanitäres Projekt mir den Spendenein-
nahmen unterstützen, welches am Konzert-
nachmittag vorgestellt wird.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Im Garten Lebensraum für Vögel schaffen

Heimische Sträucher beleben nicht nur den 
Garten, indem die Insekten im Frühling die 
Blüten umschwärmen und Vögel sowie andere 
Kleintiere Schutz in ihrem dichten Blattwerk 
finden: Eberesche, Weißdorn und Schwarzer 
Holunder bieten Vögeln vom Herbst bis in den 
Winter hinein auch ein reiches Nahrungsange-
bot an Beeren und Samenständen. Doch nicht 
nur Vögel, auch Insekten und kleine Säugetie-
re ernähren sich von den Beeren, Nüssen und 
Früchten. Mit Ziersträuchern kann die Vogel-
welt dagegen wenig anfangen. Diese kommen 
aus anderen Regionen der Erde und sind an 
unser Klima nicht angepasst. Ziergehölze müs-
sen gedüngt oder mit Pflanzenschutzmitteln 
behandelt werden und Amsel, Meise und Co 
finden kaum Nahrung an ihnen.
Fruchtsträucher sollten möglichst im Herbst 
gepflanzt werden, damit schon vor dem ersten
Frühjahr die ersten Feinwurzeln wachsen Wer 
sich für den Kauf heimischer Gehölze ent-
scheidet, findet für jeden Gartenstandort die 
geeignete Pflanze. Während Weißdorn und 

Wildrosen sonnige Plätze bevorzugen, wächst 
die Haselnuss besser an halbschattigen, die 
Heckenkirsche an schattigen Standorten. Am 
liebsten mögen die Vögel vor allem Früchte 
der Vogelbeeren, Vogelkirschen und Wildro-
sen sowie des Schwarzen Holunders und des 
Weißdorns. Neben den Fruchtsträuchern im 
Garten sollten aber auch einige Bäume nicht 
fehlen. Vor allem Obstbäume bieten den Vögeln 
im Spätsommer Nahrung. Wer den Rasen sei-
nes Gartens in eine artenreiche Blumenwiese 
umwandelt, lockt ebenfalls die Vogelwelt an. 
Denn diese finden dort zahlreiche Insekten zur 
Nahrung und fressen die Fruchtstände vieler 
Blumen und Gräser. Anstatt Samentütchen 
aus dem Baumarkt zu kaufen, sollte dabei aber 
lieber auf heimisches Saatgut aus dem Fach-
handel zurückgegriffen werden.
Liste einheimischer Fruchtsträucher bitte an-
fordern unter RN@nabu-gueglingen.de oder 
nabu-gueglingen.de/projekte/naturgarten/
Die Broschüre Gartenlust gibt weitere Tipps 
zum Anbau heimischer Sträucher und Gehölze. 
kann für 2 Euro plus Versandkosten beim NABU 
bestellt werden: NABU Baden-Württemberg, 
Tübinger Str. 15, 70178 Stuttgart, Tel. 0711/ 
9667212 oder Service@NABU-BW.de.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Ältere Rhabarberpflanzen teilen 
Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarber-
pflanzen nach acht Jahren geteilt werden soll-
ten. Jetzt ist eine gute Gelegenheit, die Wur-
zelstöcke auszugraben und nach der Teilung 
wieder auszupflanzen.
Schnitt von Walnussbäumen 
Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch ist oder dürre 
Äste hat, sollten Sie ihn am besten unmittel-
bar nach der Ernte schneiden. Beschränken Sie 
sich auf das Herausnehmen einzelner Äste und 
achten Sie darauf, dass die Schnittstellen nicht 
einreißen, also stärkere Äste zuerst auf Stum-
mel und dann auf Astring absägen.
Leimringe anlegen 
Legen Sie rechtzeitig Leimringe an die Stäm-
me Ihrer Obstbäume und der benachbarten 
Laubbäume an, um die Weibchen des Kleinen 
Frostspanners an der Eiablage zu hindern. Die 
Ringe (gut bewährt haben sich Fertigleimrin-
ge) müssen rundum dicht und fest am Stamm 
anliegen. Glätten Sie Unebenheiten mit einem 
Rindenkratzer und füllen Sie Ritzen und Risse 
mit Ton oder Lehm.
Nistkästen reinigen
Wenn Sie im Garten Nistkästen für Vögel auf-
gehängt haben, ist jetzt ein günstiger Zeit-
punkt, um sie zu reinigen. Gleich wieder aufge-
hängt wird sie vielleicht manch ein gefiederter 
Gartenfreund als Winterbehausung nutzen. 
Aber Achtung: dabei Handschuhe anziehen, da 
verschiedene Parasiten zu Hautreizungen füh-
ren können.

Krankenpflegeförderverein
Güglingen · Frauenzimmern · Eibensbach

Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Krankenpflege-Fördervereins Güg-
lingen-Frauenzimmern-Eibensbach  
am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 um 19.00 
Uhr im Mauritiussaal der Ev. Kirche in Güglingen
Tagesordnung:

TOP 1 Andacht 
TOP 2 Bericht der Kassiererin
TOP 3  Bericht über die Arbeit der Diako-

nie-Sozialstation Brackenheim durch 
Christine Graf (Pflegedienstleistung)

TOP 4  Vortrag: Es war einmal … von wegen! 
Wie die Kindheit mit uns geht.

  Eckhard Geier

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Fortsetzung: Wanderfahrt in den Bayeri-
schen Wald vom 26. – 30.08.2018
Die wildromantische Naturlandschaft am 
unteren Inn zwischen der Barockstadt Schär-
ding und der Dreiflüssestadt Passau war das 
Ziel unseres vierten Wandertages. Mit dem MS 
,,Riverboat Shuffle“ schipperten wir in einer 
angenehmen und entspannten Fahrt von der 
Schiffsanlegestelle Schärding auf dem Inn bis 
Passau-Ingling. Kloster Neuhaus, Vogel- und 
Biberinsel, das Schloss Vornbach am Inndurch-
bruch, die sagenumwobene Neuburg und das 
Schifferkreuz waren nur einige der Sehenswür-
digkeiten vor dem Wendepunkt am Innkraft-
werk Passau-Ingling. Nach einer Mittagsmahl-
zeit an Bord erreichten wir nach 2-stündiger 
Fahrt wieder Schäring. Bei der anschließenden 
Stadtführung beeindruckte vor allem der ge-
lungene Wiederaufbau der mehrmals kriegs- 
und hochwasserzerstörten Barockstadt im 
historischen Stil. Christopherusbrunnen, Obe-
rer Stadtplatz mit seinen bemerkenswerten 
Giebeln, genannt „Silberzeile“, Stadtpfarrkir-
che, unterer Stadtplatz mit reich verzierten 
Bürgerhäusern, Rathaus und Schlossruine mit 
Park sind nur einige der besonderen Sehens-
würdigkeiten der österreichisch-bayerischen 
Grenzstadt.
Nach einem herzlichen Abschied von den gast-
freundlichen Hoteliers hieß unser Zwischenziel 
auf der Heimreise Brombachsee im fränkischen 
Seenland. Mit dem MS „Brombachsee“, einem 
bemerkenswerten Schiffneubau (Trimaran), 
starteten wir von der Anlegestelle Ramsberg 
zu einer 1,5 stündigen Rundfahrt um den See. 
3 Decks, ein Fassungsvermögen von 750 Pas-
sagieren, die Laufruhe der 500 kW starken 
Dieselmotoren und die herrliche Aussicht vom 
Oberdeck über den gesamten See mit seinem 
großen Jachthafen, waren sehr beeindruckend. 
Nach einem anschließenden Spaziergang ent-
lang des Sees ging es wieder zum Bus und 
auf die Heimreise durchs reizende Altmühltal, 
weiter zur Autobahn, wo die heute üblichen 
Verkehrsprobleme nicht lange auf sich warten 
ließen.
Gerhard Hohmann bedankte sich im Namen 
aller Teilnehmer bei „unserem“ Busfahrer Ger-
hard Sayer für seine zuverlässige und umsich-
tige Fahrweise und bei den Reiseleitern Heinz 
und Monika Rieger für die wieder sehr gut ge-
staltete Wanderreise und den reibungslosen 
Ablauf an 5 sonnigen Wandertagen. Mit schö-
nen Erlebnissen und neuen Eindrücken von der 
reizvollen Landschaft des Oberen Bayerischen 
Waldes und seinen liebenswerten Menschen 
sind alle Teilnehmer wieder wohlbehalten zu 
Hause angekommen. R. R.

Altglas ist Rohstoff
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Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Informationen Oktober 2018
In der Woche vom 1. - 5. Oktober bleibt das 
Kraftwerk geschlossen.
Dafür findet am Do., 18. Oktober morgens ein 
Frauenfrühstück statt.
Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben.
Ansonsten ist das Kraftwerk zu den üblichen 
Zeiten montags und mittwochs von 15:30 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Herzlich willkommen.

Petra Suchanek-Henrich, Hartmut Renner und Bürgermeister Ulrich Heckmann bei der Aus-
stellungseröffung am vergangenen Sonntag

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre)
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr

„Es gibt keine Freiheit, nur Notwendigkeit“: 
Ausstellung „Die Angst der Nüchternen vor 
der Trunkenheit“ von Hartmut Renner im 
Rathaus von Güglingen
Die aktuelle Ausstellung im Güglinger Rat-
haus, die am Sonntag, den 30.09.2018 eröff-
net wurde, kreist um die Frage nach der (ver-
meintlichen) Freiheit des Einzelnen. Wer bin 
ich? Wer kann ich überhaupt sein? Kann ich 
mich den Regeln der Gesellschaft entziehen? 
Diese Fragen scheinen Harmut Renner bei sei-
nen Arbeiten geleitet zu haben; und diese Fra-
gen drängen sich auch dem Betrachter seiner 
Werke auf: So zeigen großformatige Porträts 
etwa männliche Gesichter, deren Mimik ent-
rückt, teilweise verzerrt wirkt. Die Augen sind 
stets verschlossen. 

Ein krampfhaftes Verschließen,um nicht sehen 
zu müssen? Auch an anderen Stellen zeigen 
sich die Augen als Mittel, sich der Außenwelt 
zu entziehen oder aber um demonstrativ und 
in provozierender Weise mit ihr in Konfronta-
tion zu treten.
„Wenn ich denn tue, was ich soll – was darf 
ich hoffen?“
Bürgermeister Ulrich Heckmann greift in seiner 
Begrüßungsrede den Satz auf, der, in großen 
schwarzen Lettern auf weißes Papier gemalt, 
an der Wand hängt. Ja, was darf man hoffen? 
Auch Petra Suchanek-Henrich, Vorsitzende der 
Bürgerstiftung Kunst für Güglingen, betont, dass 
die Werke der Ausstellung den Betrachter zum 
Nachdenken nicht nur anregen, sondern gera-
dezu auffordern.
Thomas Milz, der in die Ausstellung Renners 
einführte, zeigt die kulturtheoretischen An-
sätze auf, mit denen sich Renner auseinander-
setzt: Renner, der in Schorndorf lebt und arbei-
tet, zeige die Gesellschaft als hierarchisch, 
phallisch-zentrierte Ordnung auf und hinter-
frage gleichzeitig deren Prämissen von Recht, 
Ordnung und Pflicht. Milz zieht Parallelen zur 
Blendung des Ödipus und verweist auf die Wir-
kung des Unbewussten, dem man sich nicht 
entziehen könne. Bildsprachlich findet sich 
diese „Wiederkehr des Verdrängten“ in massi-
ven schwarzen Balken und Flächen wieder, die 
oft in den unteren Bildbereichen zu sehen sind. 
So sei der Einzelne nicht nur von den hierar-
chischen Strukturen der Gesellschaft reguliert, 
sondern auch gleichzeitig dem Unbewussten 
unterworfen – wo bleibt da die Freiheit?
Die Ausstellung kann noch bis zum 5. Dezem-
ber 2018 zu den regulären Öffnungszeiten des 
Rathauses besucht werden.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen



806 Rundschau Mittleres Zabergäu 05.10.2018

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Impftermin
Am Samstag, den 6. Oktober um 9.30 Uhr wird 
im Vereinshäuschen in der Zuchtanlage in der 
Weilerner Talstraße unser Geflügel geimpft. 
Bitte um pünktliches Erscheinen und auch die 
notwendigen Utensilien mitbringen

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Tierschutzverein
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. Oktober  
findet jeweils in der Zeit von 11 bis 17 Uhr 
das Herbstfest auf dem Tierheimgelände in 
Heilbronn, Gewerbegebiet Böllinger Höfe, 
Franz-Reichle-Straße 20 statt.
Internet: www.heilbronner-tierschutz.de

Schloss Magenheim über 
Cleebronn
Herbstkonzert am Samstag, 6. Oktober 2018 
um 17.00 Uhr
Absolventen der Staatlichen Hochschule für 
Musik Stuttgart gestalten ein Gedächtniskon-
zert für Dr. H. G. Fischer (1. Vorsitzender des Ri-
chard-Wagner-Verbandes Stuttgart) mit Werken 
von Wagner, Schubert, Wolf, Mozart, Moscheles 
u. a. für Gesang, Horn und 2 Klaviere. Eintritt frei, 
Spenden erbeten (Richtsatz 15 €). Anmeldung: 
Schloss Magenheim – Telefon 07135/14154

Die Straße ist kein Spielplatz!


